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Einen fröhlichen Osterspaziergang und ein 
blühendes Osterfest wünschen allen Bürgerinnen 

und Bürgern unserer Gemeinde und allen 
Leserinnen und Lesern

Ihr Bürgermeister,
Ihr Gemeinderat

und die Redaktion des Kreischaer Boten
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Öffentliche Bekanntmachung

Bericht aus dem Gemeinderat
Am Montag, dem 28. März 2022, fand ab 19:00 Uhr die 
29. Sitzung des Gemeinderates in dieser Legislaturperiode statt. 
Wie üblich tagte der Gemeinderat im großen Saal des Ver-
einshauses. An der Sitzung nahmen 12 Gemeinderäte und der 
Bürgermeister, mehrere Einwohner und die Schriftführerin teil. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung diskutierte der Gemeinderat 
kurzzeitig über die Änderung der Tagesordnung. Hier ging es 
um die Aufnahme eines zusätzlichen Tagesordnungspunktes, 
der jedoch nicht in die Zuständigkeit des Gemeinderates fiel. 
Schlussendlich blieb die Tagesordnung unverändert und war 
Beratungsgrundlage.

Öffentliche Sitzung

1.	Begrüßung und Feststellung der Beratungs- und Beschluss-
fähigkeit, Hinweis zur Ladung, Feststellung der Tages-
ordnung

2.	Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsnieder-
schrift

3.	Kenntnisgabe der Niederschrift der Gemeinderatssitzung 
vom 21.02.2022

4.	Einwohnerfragestunde gemäß § 44 Abs. 3 SächsGemO und 
§ 19 Geschäftsordnung für den Gemeinderat

5.	Antrag der Fraktion AfD Kreischa - Beratung zu einem 
drohenden Engpass in der medizinischen Grundversorgung 
der Kreischaer Bürger

6.	Beratung und Beschlussfassung zum Billigungs- und Aus-
legungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 32 „Schul-
campus Kreischa“ 

7.	Informationen zum Liquiditätsstand der Gemeindekasse 
zum 31.12.2021 sowie zu Übertragungen von Ansätzen für 
Erträge und Aufwendungen bzw. Einzahlungen und Aus-
zahlungen

8.	Beratung und Beschlussfassung zur Aktualisierung des 
Beschlusses über die Verwendung der Finanzmittel aus dem 
Jahr 2021 nach dem Gesetz über die Gewährung pauschaler 
Zuweisungen zur Stärkung des ländlichen Raumes im Frei-
staat Sachsen

9.	Beratung und Beschlussfassung zur Anpassung der 
laufenden Geldleistung für die Kindertagespflege gemäß 
§ 23 Abs. 2 SGB VIII (Sozialgesetzbuch - Achtes Buch - 
Kinder- und Jugendhilfe) für die Tagespflegepersonen im 
Gemeindegebiet

10.	Information zum Beteiligungsbericht 2020 für die Gemeinde 
Kreischa

11.	Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe eines Auf-
trages nach VOB/A – Barrierefreier Umbau der Bushalte-
stelle Neugombsen in Fahrtrichtung Dresden

12.	Verschiedenes / Bekanntgaben / Anfragen der Gemeinderäte

Nichtöffentliche Sitzung

Nach der Feststellung der Beschlussfähigkeit und den Hinweisen 
zur Sitzungsteilnahme und Einladung sowie der Bestellung der 
Verantwortlichen für die Niederschrift rief der Bürgermeister 
den ersten Sachbehandlungspunkt auf.

TOP 4 - Einwohnerfragestunde gemäß § 44 Abs. 3 SächsGemO 
und § 19 Geschäftsordnung für den Gemeinderat

In der Fragestunde meldete sich zunächst ein Einwohner aus 
Kleincarsdorf zu Wort und bat um eine kurze Schilderung der 
Fortschritte beim Bebauungsplan bzw. zum aktuellen Stand für 
den Bereich Kleincarsdorf. Er verwies in seinen Darlegungen 
auch auf einen tagesaktuellen Artikel der Sächsischen Zeitung, 
der im Gremium jedoch großteils unbekannt war. Der Bürger-
meister erläuterte kurz, dass es seit der letzten Gemeinderats-
sitzung im Widerspruchsverfahren keine Änderungen gegeben 
hat, die Gemeinde hat Widerspruch gegen die Entscheidung des 
Landkreises eingelegt.

Für den Bebauungsplan soll der Vorentwurf demnächst in den 
kommunalen Gremien behandelt werden, sofern die Personal-
situation in der Verwaltung bzw. beim Planungsbüro sich ent-
sprechend verbessert und Planentwürfe vorliegen.

Im Weiteren meldete sich ein Einwohner aus dem Ortsteil 
Gombsen zu Wort und bat um Auskunft, was mit dem gemein-
schaftlichen Antrag auf die Widmung von Wanderwegen bzw. 
die Herstellung eines Aussichtspunktes im Bereich des Weges 
„Am Wasserberg“ geworden ist. 

Der Bürgermeister stellte dar, dass der gemeinschaftliche Antrag 
nach weiterer Prüfung nicht unter die Regelungen zur Änderung 
des Sächsischen Straßengesetzes fällt. Im Ergebnis einer Arbeits-
beratung des Gemeinderates zum Flächennutzungsplan wird der 
Vorschlag zum Wanderwegenetz um Gombsen und Saida bzw. 
das Wanderwegenetz im Gemeindegebiet insgesamt in einen 
Anhang des Flächennutzungsplanes aufgenommen werden. 

Eine vorausgehende straßenrechtliche Widmung, wie sie 
mit dem gemeinschaftlichen Antrag erreicht werden sollte, 
ist hierfür jedoch nicht nötig und auch nicht zulässig. Die 
Bestimmungen des Straßengesetzes, die vor allem eine Antrags-
frist für die Widmung von der Erschließung dienenden Straßen 
eingeräumt hatten, trifft für diesen Fall nicht zu. Einen ähnlichen 
Antrag gab es vom Verein „Sachsens Wege“, der jedoch landes-
weit inzwischen zurückgezogen bzw. negativ kostenpflichtig 
beschieden wurde. Die Gemeinde wird jedoch keine kosten-
pflichtige Zurückweisung vornehmen, da eine andere Lösungs-
möglichkeit mit der Übernahme in den Flächennutzungsplan 
geschaffen werden kann. 

Hinsichtlich der Schaffung einer Zuwegung im Bereich der 
Straße „Am Wasserberg“ in Richtung des ehemaligen Hoch-
behälters gab es im Herbst 2021 einen Termin mit der ver-
antwortlichen Bearbeiterin vor Ort. Weitere Termine fanden 
zwischenzeitlich mit den Technischen Diensten der Gemeinde 
statt. Eine Fortsetzung des Kontaktes und die gemeinsame 
Absprache zur Kennzeichnung von zu pflegenden bzw. zu ent-
fernenden Gehölzen wird sich anschließen. Grundsätzlich stehen 
seitens der Gemeinde keine Bedenken dem bürgerschaftlichen 
Vorhaben in Gombsen entgegen.

TOP 5 - Antrag der Fraktion AfD Kreischa - Beratung zu 
einem drohenden Engpass in der medizinischen Grundver-
sorgung der Kreischaer Bürger

Die Fraktion hatte einen Antrag auf Beratung dieses Tages-
ordnungspunktes gestellt, der am 24.01.2022 in der Gemeinde 
einging. Der Ältestenrat des Gemeinderates hatte sich am 
26.01.2022 damit auseinandergesetzt und die Verfahrensweise 
besprochen. Demnach sollten zu diesem Antrag die Stellung-
nahmen des Landkreises und der Kassenärztlichen Vereinigung 
Sachsen eingeholt werden. Durch den Bürgermeister wurden 
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die Stellungnahmen mit Schreiben vom 27.01.2022 bei den 
jeweiligen Ämtern beantragt. 

Die Stellungnahme des Landkreises ging im Februar ein, die 
der Kassenärztlichen Vereinigung am 22.02.2022. Dement-
sprechend wurde der Tagesordnungspunkt auf der Sitzung im 
März 2022 behandelt. Die Stellungnahme des Landkreises fiel 
dabei recht allgemein aus, sie enthielt keine detaillierten Angaben 
zu eventuellen Auswirkungen der einrichtungsbezogenen Impf-
pflicht auf die medizinische Versorgung im Gemeindegebiet. 
Die Datenlage des Landkreises war zum Antwortzeitpunkt nicht 
vorhanden. 

Die Kassenärztliche Vereinigung äußerte sich umfassender zu 
den drohenden Einschränkungen in der Versorgung, konnte aber 
schlussendlich zum Antwortzeitpunkt feststellen, dass von einer 
Schließung der Praxis in der Region aufgrund der Impfpflicht 
nichts bekannt ist. Durch den Bürgermeister wurde über die 
aktuellen Gespräche mit den im Ort befindlichen Ärztinnen und 
Ärzten bzw. den Kliniken und dem im Ort ansässigen Pflege-
heim berichtet. Aufgrund der einrichtungsbezogenen Impf-
pflicht kann es durchaus im Bereich der Kliniken und bei der 
ärztlichen Versorgung zu Einschränkungen kommen, genauere 
Angaben waren aber zum Zeitpunkt der Gespräche nicht mög-
lich. 

Denn die genauen Abläufe und eventuelle Bescheide und Ent-
scheidungen hängen nicht von der Gemeinde ab, sondern werden 
durch das Gesundheitsamt des Landkreises Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge getroffen, und zwar erst nach Meldung, Anhörung 
und Bewertung jedes einzelnen Falles. 

Durch die Antragstellerin wurde der Antrag erläutert und 
umfangreiche Ausführungen zum Hintergrund, teils auch in 
emotionaler Schilderung, gegeben. Der Gemeinderat diskutierte 
ausführlich die objektiven und subjektiven Eindrücke aus der 
herrschenden Gesetzgebung. In der Diskussion wurde nochmals 
herausgearbeitet, dass die Meinungsweitergabe über die ver-
schiedenen politischen Verbindungen, vornehmlich an die Land-
tags- und Bundestagsabgeordneten, ein wichtiger Bestandteil 
der Meinungsfindung ist. Nach einer knapp dreiviertelstündigen 
Diskussion wurde die Aussprache zu diesem Tagesordnungs-
punkt beendet.

TOP 6 - Beratung und Beschlussfassung zum Billigungs- und 
Auslegungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 32 „Schul-
campus Kreischa“ 

Im April 2021 hatte der Gemeinderat die Aufstellung des 
Bebauungsplanes beschlossen. Mit dem Bebauungsplan soll 
Baurecht für die zukünftigen Neubauten der Sporthalle, der 
Grundschule und zur Sanierung der Oberschule sowie zur 
Anlage von Sportanlagen im Bereich des jetzigen Schulstand-
ortes geschaffen werden. Zwischenzeitlich wurde die Planung 
des Bebauungsplanes mit der laufenden Planung der Bauwerke 
abgeglichen und in einer Planzeichnung niedergelegt. 

Im Wesentlichen sind im Vorentwurf die Baufelder für den 
Neubau der Grundschule und der Sporthalle enthalten. Ebenso 
erfolgten Festlegungen zur Höheneinordnung und der Maximal-
höhen der Gebäude. Der Bebauungsplan trifft Festlegungen 
zu Verkehrsflächen und zu Erhaltungs- und Ausgleichsmaß-
nahmen. Um zum nächsten Verfahrensschritt, der frühzeitigen 
Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung, überzugehen, ist 
der Beschluss des Gemeinderates notwendig. Der Gemeinderat 
beschloss einstimmig, den Vorentwurf in der Entwurfsfassung 
vom 09.02.2022 zu billigen und zur Auslegung im Rahmen 
der frühzeitigen Beteiligung zu bestimmen. Die entsprechende 
öffentliche Bekanntmachung können sie dieser Ausgabe des 
Kreischaer Boten entnehmen.

TOP 7 - Informationen zum Liquiditätsstand der Gemeinde-
kasse zum 31.12.2021 sowie zu Übertragungen von Ansätzen 
für Erträge und Aufwendungen bzw. Einzahlungen und Aus-
zahlungen

Wie in den Vorjahren auch, hat die Verwaltung gegenüber 
dem Gemeinderat in dieser Sitzung zum Stand der Liquidität 
der Gemeindekasse berichtet. Bei der Aufstellung des Haus-
haltplanes 2022 wurde der Liquiditätsstand zum 31.12.2021 
geschätzt. Nach den nun erfolgten Kontenfeststellungen befanden 
sich rund 69.000,00 EUR mehr als angenommen und damit 
insgesamt ca. 3,687 Millionen EUR in der Kasse. Bereits bei 
Haushaltaufstellung war absehbar, dass einige Maßnahmen auf 
das Jahr 2022 übertragen werden müssen, da auszahlungsseitig 
der Stand in 2021 noch nicht erreicht war. Auch diese Liste 
wurde den Gemeinderäten zur Kenntnis gegeben. 

Demnach wurden die Mittel, für den Zuschuss zur Sanierung 
der Baracke am Sportplatz in Höhe von 90.000,00 EUR, in das 
Jahr 2022 übertragen. Ebenso erfolgten Übertragungen für die 
Auszahlungen zur Herstellung des Dorfplatzes in Sobrigau und 
die weitere Bearbeitung des Bebauungsplanes in Kleincarsdorf. 
Weitere Mittelübertragungen sind für die IT-Technik in der Ver-
waltung und die laufenden Ausgaben zur Sanierung der Außen-
flächen an der Feuerwehr in Kreischa vorgesehen. 

Da sich herstellerseitig die Lieferungen für die Ausstattung der 
Schulen mit Digitaltechnik verzögerte, fallen auch die Aus-
zahlungen erst im Jahr 2022 an. Sie werden ebenso übertragen 
wie notwendige Mittel zum Unterhalt der Schulgebäude, vor 
allem zur Sanierung der Fallleitungen der Dachrinnen. Ebenso 
erfolgen erst im Frühjahr 2022 die Asphaltarbeiten am Borthener 
Weg. 

Eines der größten sich verschiebenden Projekte ist die Sanierung 
des Parkteiches im Kurpark. Hierfür steht der Fördermittel-
bescheid noch aus, so dass auch diese Ausgaben übertragen 
wurden. Und schlussendlich werden weitere 12.000,00 EUR 
in Baumpflegearbeiten im Gemeindegebiet investiert, diese 
Arbeiten können erst im Jahr 2022 ausgeführt werde. Damit wird 
die Liquiditätsbilanz des Haushaltjahres 2022 negativ belastet, 
allerdings noch in einem durchaus ausgleichbaren Rahmen.

TOP 8 - Beratung und Beschlussfassung zur Aktualisierung 
des Beschlusses über die Verwendung der Finanzmittel 
aus dem Jahr 2021 nach dem Gesetz über die Gewährung 
pauschaler Zuweisungen zur Stärkung des ländlichen 
Raumes im Freistaat Sachsen

Bereits im Herbst 2021 hatte der Gemeinderat beschlossen, die 
erhaltenen 70.000,00 EUR für die Planungsarbeiten am Grund-
stück Dippoldiswalder Straße 82 (ehemaliger Gasthof) und für 
den Dorfplatz in Sobrigau zur Verfügung zu stellen. Die Mittel 
flossen jedoch nicht wie geplant ab, deswegen war ein neuer 
Beschluss im Jahre 2022 notwendig. Der Gemeinderat hielt 
seine Meinung aus dem Herbst 2021 aufrecht und beschloss 
einstimmig, die Mittel in 2022 für die gleichen Zwecke zur 
Verfügung zu stellen. Das Gesetz des Freistaates fordert eine 
entsprechende jahresweise Beschlussfassung.

TOP 9 - Beratung und Beschlussfassung zur Anpassung der 
laufenden Geldleistung für die Kindertagespflege gemäß 
§ 23 Abs. 2 SGB VIII (Sozialgesetzbuch - Achtes Buch - 
Kinder- und Jugendhilfe) für die Tagespflegepersonen im 
Gemeindegebiet

Im Gemeindegebiet sind derzeit zwei Tagesmütter tätig. Diese 
erhalten öffentliche Zuschüsse aus dem Gemeindehaushalt. 
Auf Antrag wurden diese Zuschüsse neu berechnet und an die 
aktuellen Gegebenheiten angepasst. Rund 66,00 EUR mehr je 
Monat und Tagesmutter wird die Gemeinde ab April zur Ver-
fügung stellen, damit deren angestiegenen Kosten ausgeglichen 
werden. Dies verursacht Mehrkosten im gemeindlichen Haus-
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halt in Höhe von ca. 1.600,00 EUR in diesem Jahr, die aber 
aus dem vorhandenen Haushaltansatz geleistet werden können. 
Zukünftig wird die Neuberechnung im Zuge der Feststellung der 
Betriebskosten der Kindertagessstätten regelmäßig mit zur Mitte 
des Jahres hin erfolgen, so dass eine Anpassung des Zuschusses 
und damit der Einnahmen der Tagesmütter regelmäßig gewähr-
leistet ist. Der Gemeinderat folgte dem Beschlussvorschlag ein-
stimmig.

TOP 10 - Information zum Beteiligungsbericht 2020 für die 
Gemeinde Kreischa

Einmal jährlich wird der Gemeinderat über die vorhandenen 
unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen der Gemeinde an 
wirtschaftlichen Unternehmen unterrichtet. Für das Geschäfts-
jahr 2020 der Wirtschaftsunternehmen lag nunmehr der Bericht 
vor. Der Bürgermeister konnte den Gemeinderäten berichten, 
dass sich keine negativen Auswirkungen auf den Gemeindehaus-
halt ergeben und alle wirtschaftlichen Beteiligungen bzw. Mit-
gliedschaften der Gemeinde in Zweckverbänden funktionieren. 

Die Gemeinde erzielt Einnahmen aus einer Beteiligung an 
der Kommunalen Beteiligungsgesellschaft mbH der Energie 
Sachsen Ost, die wiederum Anteile an der SachsenEnergie 
hält. Des Weiteren ist die Gemeinde 100 %ige Eigentümerin 
ihres Eigenbetriebes KWA, der die Wasser- und Abwasserver-
sorgung im Großteil des Gemeindegebietes betreibt. Hier fallen 
keine Erträge an, der Betrieb wird kostendeckend geführt. 
Gleiches gilt für die Mitgliedschaft im Trinkwasserzweck-
verband Weißeritzgruppe bzw. im Zweckverband KISA, der 
Kommunalen Informationsverarbeitung in Sachsen. Der Trink-
wasserzweckverband bzw. die von ihm gehaltene Wasserver-
sorgung Weißeritzgruppe GmbH versorgt mehrere Ortsteile 
mit Trinkwasser. Der Betrieb ist auch hier nicht auf Gewinn-
erzielung ausgerichtet. Der Zweckverband KISA erbringt Daten-
verarbeitungsleistungen für den laufenden Verwaltungsbetrieb 
der Gemeinde, so dass die Gemeinde kein Rechenzentrum vor-
halten muss. Der Gemeinderat nahm den Bericht zur Kenntnis.

TOP 11 - Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe eines 
Auftrages nach VOB/A – Barrierefreier Umbau der Bus-
haltestelle Neugombsen in Fahrtrichtung Dresden

Nach den geltenden gesetzlichen Regelungen sind öffentliche 
Haltestellen barrierefrei auszustatten. Nicht für alle Haltestellen 
ist die Gemeinde zuständig, für diese, an der Dresdner Straße 
gelegene Haltestelle, aber schon. Dementsprechend wurden 
bereits im vergangenen Jahr Fördermittelanträge eingereicht und 
die Arbeiten zum kompletten Neubau der Haltestelle geplant. 
Ebenso wurde ein Grundstück aus Privateigentum erworben. 
Der Gemeinderat entschied sich nach kurzer Diskussion ein-
stimmig dafür, den Bauauftrag zur Herstellung der Haltestelle 
an die Firma Fischer Tiefbau GmbH aus Glashütte zu erteilen. 
Die Auftragssumme beläuft sich auf 182.566,00 EUR. 

Die Baufirma wird, beginnend ab Ende April, die vorhandenen 
Borde und Oberflächenbefestigungen des gesamten Halte-
stellenbereiches und des jetzigen Grünlandes abbrechen. Ab der 
Einmündung Kreischaer Straße wird ein neuer Fußweg in Fahrt-
richtung Dresden angelegt. Die Haltestelle wird in Richtung 
Dresden verschoben und mit einer regelgerechten Zuwegung 
sowie Zugangsrampen und speziellen Busborden versehen. 
Die Fahrgastwartefläche wird ebenfalls neu hergestellt und 
erhält Bodenleitstreifen. Gleichfalls erfolgt die Neuordnung 
der Straßenentwässerung durch den Einbau von Abläufen und 
die vorhandenen Beleuchtungsmasten und Fernmeldemasten 
werden versetzt. Die Arbeiten werden voraussichtlich am 25. 
April beginnen und mindestens zwei Monate andauern. 

Während der Bauzeit erfolgt eine Verkehrsreglung per Licht-
signalanlage, da eine halbseitige Straßensperrung erforderlich 
wird. Dabei wird die Signalanlage auf die Fahrzeugströme zu 
Schichtbeginn und Schichtende abgestimmt sein, so dass unter-

schiedliche Signalisierungen erfolgen und dementsprechend ein 
Rückstau möglichst vermieden wird. Die Bushaltestellen werden 
beidseitig in Richtung Kreischa zum Brückenbereich hin ver-
legt.

In diesem Förderbereich plant die Gemeinde bereits weiter die 
Neugestaltung der Bushaltestellen in Gombsen, im Bereich der 
Baumschulenstraße. Ebenso läuft die Vorplanung für die Her-
stellung einer Haltestelle im Bereich Lungkwitz, an der Wittgens-
dorfer Straße in Fahrtrichtung Kreischa und in Kleinkreischa, 
ebenfalls in Fahrtrichtung Kreischa.

TOP 12 - Verschiedenes / Bekanntgaben / Anfragen der 
Gemeinderäte

Der Bürgermeister gab bekannt, dass durch das Sächsische 
Staatsministerium für Kultus wiederum der Sächsische Landes-
preis für Heimatforschung 2022 ausgeschrieben wurde. Noch bis 
zum 15. Mai 2022 können entsprechende Arbeiten von Heimat-
forschern eingereicht werden. Der Preis ist mit Preisgeldern 
dotiert.

Der Bürgermeister informierte darüber, dass es eine Satzungs-
änderung im Bereich des Vereines für Dopinganalytik und 
spezielle Biochemie e. V. geben wird. Die Gemeinde ist Mitglied 
im Verein. Der Verein ist der Trägerverein für das Institut für 
Dopinganalytik und Sportbiochemie.

Der Bürgermeister gab bekannt, dass nunmehr wieder regel-
mäßig Sitzungen des Integrationsbeirates stattfinden. Grund ist 
die Zunahme der Zahl der Kriegsvertriebenen aus der Ukraine. 
In zwei Sitzungen im Monat März hat der Integrationsbeirat die 
ersten Maßnahmen zur Aufnahme der Flüchtlinge eingeleitet. 
Ebenso wurde die Bürgerstiftung Kreischa „Wir sind Kreischa!“ 
mit einbezogen, da sie als zentraler Anlaufpunkt dienen kann und 
die satzungsmäßigen Zwecke eine entsprechende Unterstützung 
zulassen. Anliegen ist es, die verschiedensten Hilfsangebote aus 
der Bevölkerung zu sammeln und entweder weiterzuleiten bzw. 
direkt Hilfebedürftigen zukommen zu lassen. Ebenso soll damit 
eine Ansprechstelle vorhanden sein, die auf die Angebote der 
Hilfsorganisationen und des Landkreises verweisen kann. Die 
Bürgerstiftung hat auch schon einen Flyer herausgegeben, der 
eine kurze Orientierung für den Ort und für die wichtigsten 
Ansprechstellen enthält.

Die Gemeinde sucht wieder neue Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Die entsprechenden Ausschreibungen können dieser 
Ausgabe des Kreischaer Boten entnommen werden. 

Der Bürgermeister wies noch auf die geplante Willkommens-
veranstaltung für die Begrüßung der Neugeborenen des Jahres 
2021 am 07.05.2022 und die geplante Vereinskonferenz am 
10.05.2022 hin. Er rief dazu auf, die anstehenden Bürgermeister- 
und Landratswahlen am 12.06.2022 als Wahlhelfer ehrenamt-
lich zu unterstützen. In den drei Wahlvorständen der Gemeinde 
werden über 20 Personen benötigt, um einen ordnungsgemäßen 
Verlauf der Wahl sicher zu stellen. Alle Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde sind herzlich aufgerufen, hier in diesem Wahl-
ehrenamt tätig zu werden.

Den Ausführungen des Bürgermeisters schlossen sich ver-
schiedene Anfragen der Gemeinderäte an. Dabei ging es darum, 
wann die Gemeinde von der erteilten Genehmigung für die Milch-
viehanlage in Kleincarsdorf erfahren hat und welche Möglich-
keiten es gibt, juristisch dagegen vorzugehen. Der Bürgermeister 
wiederholte seine Ausführung, dass die Genehmigung der 
Gemeinde am 22.02.2022 per Bescheid zugestellt wurde. Damit 
wurde sie gegenüber der Gemeinde bekannt gegeben. 

Der entsprechende Widerspruch bzw. der Antrag auf die Wieder-
herstellung der aufschiebenden Wirkung des Widerspruches 
wurden durch die Gemeinde fristgemäß eingereicht. Eine weitere 
Anfrage bezog sich auf das weitere Vorgehen bei der Sanierung 
der Spitzbergstraße im Bereich der Straßenbrücke. Der Bürger-
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meister führte dazu aus, dass durch die Gemeindeverwaltung ein 
Baugrundgutachterbüro mit der Erkundung des Straßenunter-
baues beauftragt wurde. Wenn diese Berichte vorliegen, wird es 
eine planerische Prüfung der Sanierungsmöglichkeiten geben. 

Durch die Gemeinde wurde die ehemalige Lagerstätte für Wert-
stoffe an der Dippoldiswalder Straße inzwischen beräumt. 
Die Fläche soll natürlich wieder bewachsen, dies wird jedoch 
einige Zeit in Anspruch nehmen. Eine gesonderte Gestaltung 
als Freifläche ist hier aber nicht vorgesehen, die Fläche soll sich 
zukünftig in die umgehende Waldfläche wieder einfügen.

Bei weiteren Anfragen der Gemeinderäte ging es um die Ein-
stellung von Personal im Bereich der Technischen Dienste. Hier 
wird es einen gesonderten Termin, unter Einbezug des Amts-
leiters, in der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
geben.

Auf Nachfrage erläuterte der Bürgermeister kurz den Stand  
beim Bebauungsplan für einen Einkaufsmarkt. Nach der früh-
zeitigen Beteiligung wurde seitens des Investors weiter an 
der Planung gearbeitet. Es fehlen jedoch wesentliche Teile der 

Erschließungsanlagen und auch die Lösung der grundlegenden 
Einwände zu den raumordnerischen Belangen und dem Nach-
weis der Notwendigkeit des Vorhabens insgesamt.

Der Flächennutzungsplan wird seitens des Planungsbüros über-
arbeitet, es gab einen sehr konstruktiven Termin mit den Ver-
tretern der Naturschutzbehörde. Zum Planentwurf wird eine 
Arbeitsklausur des Gemeinderates stattfinden. Anschließend, 
voraussichtlich im Mai, soll die Behandlung in den Gremien 
erfolgen.

Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt, in der 
sich der Gemeinderat mit der Beratung und Beschlussfassung zu 
einem Vergleichsangebot, im Rahmen eines Rechtsstreites mit 
einem Ingenieurbüro, befasste.

Die Sitzung wurde um 21:54 Uhr geschlossen.

gez. Frank Schöning
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Kreischa

Satzungsbeschluss für die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 25  
„Baumschulenstraße“ in Kreischa

Der Gemeinderat der Gemeinde Kreischa hat am 21.02.2022 in 
öffentlicher Sitzung die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
25 „Baumschulenstraße“ nach § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) als Satzung beschlossen.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die 1. 
Änderung des Bebauungsplanes in der Fassung vom 04.01.2021, 
bestehend aus der Planzeichnung und den textlichen Fest-
setzungen, in Kraft.

Die Begründung in der Fassung vom 04.01.2021 wurde gebilligt.

Da das Änderungsverfahren gemäß § 13 BauGB im verein-
fachten Verfahren durchgeführt wurde, erfolgte keine erneute 
Umweltprüfung gem. § 4 Abs. 2 i. V. m. Abs. 2a BauGB. 

Jedermann kann den Bebauungsplan und die Begründung im Rat-
haus der Gemeinde Kreischa, Dresdner Straße 10, Zimmer 104

Montag 	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
	 und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
	 und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
	 und 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag 	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.

Unbedenklich werden demnach

1.	eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften und

2.	nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes schriftlich 
gegenüber der Gemeinde Kreischa geltend gemacht worden 
sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen.

Kreischa, den 08.03.2022

gez.			   (Siegel)
Frank Schöning
Bürgermeister

Hinweis

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind,

3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
Sächsische Gemeindeordnung wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat,



8. April 2022 - Kreischaer BoteSeite 6 - Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Kreischa

über die Billigung und Auslegung des Vorentwurfs
des Bebauungsplanes Nr. 32 „Schulcampus Kreischa“

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch

Der Gemeinderat der Gemeinde Kreischa hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 28.03.2022 den Vorentwurf des Bebauungsplanes 
Nr. 32 „Schulcampus Kreischa“ in der Fassung vom 09.02.2022, 
bestehend aus Planzeichnung (Teil A), Textlichen Festsetzungen 
(Teil B) und Begründung (Teil C), gebilligt. Er hat außerdem 
beschlossen, die frühzeitige Beteiligung der Behörden und der 
Öffentlichkeit durchzuführen. 

Im Wesentlichen sind folgende Inhalte Bestandteil des Vorent-
wurfes:

•	 Festlegung der Baufelder
•	 Festlegungen der entsprechenden Höheneinordnung und 

damit Maximalhöhen der Gebäude
•	 Festlegung der Verkehrsflächen
•	 Darstellung von Erhaltungs- und Ausgleichsmaßnahmen

Gemäß § 2 Abs. 4 BauGB ist im Bauleitplanverfahren eine 
Umweltprüfung durchzuführen und ein Umweltbericht zu 
erstellen. Der Umweltbericht wird zum Entwurf des Bebauungs-
planes erstellt und bildet einen gesonderten Teil der Begründung 
(Teil C-2). Im Rahmen der frühzeitigen Behördenbeteiligung 
zum Vorentwurf des Bebauungsplanes erfolgt die Äußerung der 
Fachbehörden zum erforderlichen Umfang und Detaillierungs-
grad der Umweltprüfung, sodass mit derzeitigem Planungsstand 
noch keine Angaben zu Arten umweltbezogener Informationen 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB gemacht werden können.

Der gebilligte Vorentwurf des Bebauungsplanes wird ent-

sprechend § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer eines Monats 
öffentlich ausgelegt, und zwar vom

20.04.2022 bis einschließlich 20.05.2022

in der Gemeinde Kreischa, Gemeindeverwaltung, Dresdner 
Straße 10, 01731 Kreischa, Zimmer 104 während folgender 
Zeiten

Montag 	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
	 und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
	 und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
	 und 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag 	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Des Weiteren besteht die Möglichkeit, den Entwurf des 
Bebauungsplanes über https://buergerbeteiligung.sachsen.de bis 
einschließlich 20.05.2022 einzusehen.

Während der Auslegungsfrist hat jedermann die Möglichkeit 
zur Einsichtnahme in den Planentwurf und zur Erörterung der 
Planung.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann 
Anregungen (Stellungnahmen) zum Planentwurf zur Nieder-
schrift erklärt oder schriftlich an die Gemeinde Kreischa, 
Dresdner Straße 10, 01731 Kreischa vorgebracht werden. Diese 
Anregungen können auch in dem o. g. Zeitraum per E-Mail an 
folgende Adresse geschickt werden: post@kreischa.de

Hinweis:

Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 i.V.m. § 4a Abs. 6 BauGB können nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, 
sofern die Gemeinde Kreischa deren Inhalt nicht kannte und 
nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßig-
keit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist. 

Muss die Gemeindeverwaltung während der Offenlage aufgrund 
der Corona-Pandemie für den Besucherverkehr geschlossen 
bleiben, gilt gemäß des Gesetzes zur Sicherstellung ordnungs-
gemäßer Planungs- und Genehmigungsverfahren während 
der COVID-19-Pandemie (Planungssicherstellungsgesetz – 

PlanSiG), folgende Regelung: Die Einsichtnahme in die aus-
gelegten Planunterlagen ist nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter der Telefonnummer 035206 - 20915 oder per E-Mail an 
post@kreischa.de möglich.

Kreischa, den 29.03.2022

gez.			   (Siegel)
Frank Schöning
Bürgermeister

4.	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

(a) 	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder

(b) 	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind 
nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechts-
folgen hingewiesen worden ist.

Kreischa, den 08.03.2022

gez. Frank Schöning
Bürgermeister
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Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Quohren
Unsere nächste Mitgliederversammlung findet am 12.05.2022 
um 19:00 Uhr in der Gaststätte „Rundteil“ statt.
 
Tagesordnungspunkte:

•	 Kassenbericht
•	 Freisprechung des Vorstandes
•	 Neuwahl des Vorstandes
•	 Jagdbericht 2020/2021
•	 Sonstiges

Auf Grund der aktuellen Regeln ist die Teilnahme nur unter den 
Voraussetzungen von „3G“ möglich.

gez. Der Vorstand

Die Gemeinde Kreischa sucht zur Einstellung ab dem 01.06.2022 einen

Mitarbeiter im Bereich der Technische Dienste (m/w/d)
mit einem handwerklichen Berufsabschluss

zur unbefristeten Einstellung als Vollbeschäftigter.

Die Technischen Dienste der Gemeinde Kreischa sind neben 
der Unterhaltung von Gebäuden, Verkehrsanlagen, Wander-
wegen und vor allem Grünanlagen für die Durchführung von 
Straßenunterhaltungsaufgaben, speziell Straßenreinigung und 
Winterdienst sowie für die Abfallbeseitigung im öffentlichen 
Raum verantwortlich. Die Mitarbeiter übernehmen auch hand-
werkliche Aufgaben in den gemeindlichen Einrichtungen sowie 
Instandhaltungsaufgaben an technischen Anlagen, Geräten und 
Spielplätzen.

Das Aufgabengebiet der neu zu besetzenden Stelle in den 
Technischen Diensten umfasst im Wesentlichen die folgenden 
Aufgaben:

•	 Instandhaltungs-, Reinigungs- und Pflegearbeiten auf allen 
gemeindlichen Grundstücken;

•	 Wartung, Pflege und Kontrolle von technischen Anlagen, 
Geräten und Spielplätzen der Gemeinde;

•	 Winterdienst auf Verkehrswegen in der Gemeinde;
•	 Hausmeistertätigkeiten (Kontrolle der baulichen Anlagen, 

haustechnischen Anlagen, des Inventars und der Außen-
anlagen).

Unsere Anforderungen an Sie:

•	 eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in einem Hand-
werksberuf

•	 sichere und fundierte Kenntnisse im Umgang mit Maschinen 
und Werkzeugen aus dem handwerklichen Bereich

•	 technische und handwerkliche Erfahrung
•	 selbständiges und verantwortungsbewusstes Handeln
•	 Führerschein, mindestens der Klasse C1E
•	 gute kommunikative Fähigkeiten, Teamfähigkeit
•	 gesundheitliche und körperliche Eignung für überwiegend 

körperliche Tätigkeiten im Außenbereich
•	 die Eignung zum Führen von Dienstfahrzeugen und Fahr-, 

Steuer- und Überwachungstätigkeiten (G 25)
•	 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten (Rufbereitschaft und 

Wochenenddienste)
•	 zur Sicherung der Tageseinsatzbereitschaft der Freiwilligen 

Feuerwehr Kreischa ist der Eintritt und die Wahrnahme 
der Ausbildung bzw. die Mitgliedschaft in der Feuerwehr 
erwünscht 

Wir bieten Ihnen:

•	 einen unbefristeten Arbeitsvertrag nach dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD)

•	 eine aufgabengerechte Eingruppierung (EG 5 TVöD-V VKA)
•	 tarifliche Zusatzversorgung sowie alle sonstigen Sozial-

leistungen des öffentlichen Dienstes
•	 Unterstützung bei Fort- und Weiterbildungen

Ihrer Bewerbung fügen Sie bitte einen aktuellen Lebenslauf, 
in der Ausschreibung geforderte Qualifikationsnachweise, 
Leistungsnachweise, Arbeitszeugnisse etc. bei. 

Richten Sie die Bewerbung bitte bis zum 27.04.2022 per E-Mail 
an personal@kreischa.de oder postalisch an

Gemeinde Kreischa
Herrn Bürgermeister Frank Schöning
Dresdner Straße 10
01731 Kreischa

Ihre Daten aus den Bewerbungsunterlagen werden auf der 
Grundlage des Artikel 6 Abs. 1 b) DSGVO i. V. m. dem TVöD 
Abschnitt 1 bis 5 verarbeitet. Weitere Informationen zu Ihren 
Rechten können Sie in den Datenschutzhinweisen auf der Web-
seite www.kreischa.de nachlesen. Ihre Daten werden solange 
gespeichert, solange es für den Zweck notwendig ist. Spätestens 
nach sechs Monaten erfolgt die Vernichtung der Daten, wenn 
sich aus der Bewerbung kein Beschäftigungsverhältnis ergibt.

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen, werden nicht erstattet. Sollte eine Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen gewünscht werden, wird um Beifügung 
eines ausreichend frankierten Rückumschlages gebeten. Die 
Unterlagen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
datenschutzkonform vernichtet.

Die Stelle ist in gleicher Weise für alle Geschlechter geeignet. 
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerber (m/w/d) 
werden nach Maßgabe des SGB IX bei gleicher Eignung, 
Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Der 
Bewerbung ist ein Nachweis über die Schwerbehinderung oder 
Gleichstellung beizufügen.

Für Rückfragen und weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Dugas 
unter der Telefonnummer 0172 2705019 zur Verfügung.

Kreischa, 30.03.2022

Frank Schöning
Bürgermeister
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Die Gemeinde Kreischa sucht zur Einstellung ab dem 01.06.2022 einen

Mitarbeiter im Bereich der Technischen Dienste als
Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d) 

zur unbefristeten Einstellung als Vollbeschäftigter.

Die Technischen Dienste der Gemeinde Kreischa sind neben 
der Unterhaltung von Gebäuden, Verkehrsanlagen, Wander-
wegen und vor allem Grünanlagen für die Durchführung von 
Straßenunterhaltungsaufgaben, speziell Straßenreinigung und 
Winterdienst sowie für die Abfallbeseitigung im öffentlichen 
Raum verantwortlich. Die Mitarbeiter übernehmen auch hand-
werkliche Aufgaben in den gemeindlichen Einrichtungen sowie 
Instandhaltungsaufgaben an technischen Anlagen, Geräten und 
Spielplätzen.

Das Aufgabengebiet der neu zu besetzenden Stelle in den 
Technischen Diensten umfasst im Wesentlichen die folgenden 
Aufgaben:

•	 Instandhaltung und Reparaturen von technischen Anlagen, 
Spielplätzen, Geräten und dem Fuhrpark der Gemeinde 
Kreischa;

•	 allgemeine Schlosserarbeiten;
•	 Hausmeistertätigkeiten (Kontrolle der baulichen Anlagen, 

haustechnischen Anlagen, Prüfung der Funktionstüchtig-
keit);

•	 Instandhaltungs-, Reinigungs- und Pflegearbeiten auf allen 
gemeindlichen Grundstücken;

•	 Winterdienst auf Verkehrswegen in der Gemeinde.

Unsere Anforderungen an Sie:

•	 erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Land- und 
Baumaschinenmechatroniker oder in einem diesem ent-
sprechenden Beruf (z.  B. Metallbauer Fachrichtung 
Konstruktionstechnik oder Metallgestaltung)

•	 aktueller Schweißerpass
•	 sichere und fundierte Kenntnisse im Umgang mit Maschinen 

und Werkzeugen aus dem handwerklichen Bereich
•	 technische und handwerkliche Erfahrung
•	 selbständiges und verantwortungsbewusstes Handeln
•	 Führerschein, mindestens der Klasse C1E
•	 gute kommunikative Fähigkeiten, Teamfähigkeit
•	 gesundheitliche und körperliche Eignung für überwiegend 

körperliche Tätigkeiten im Außenbereich
•	 die Eignung zum Führen von Dienstfahrzeugen und Fahr-, 

Steuer- und Überwachungstätigkeiten (G 25)
•	 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten (Rufbereitschaft und 

Wochenenddienste)
•	 zur Sicherung der Tageseinsatzbereitschaft der Freiwilligen 

Feuerwehr Kreischa ist der Eintritt und die Wahrnahme 
der Ausbildung bzw. die Mitgliedschaft in der Feuerwehr 
erwünscht

Wir bieten Ihnen:

•	 einen unbefristeten Arbeitsvertrag nach dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD);

•	 eine aufgabengerechte Eingruppierung (EG 5 TVöD-V VKA);
•	 tarifliche Zusatzversorgung sowie alle sonstigen Sozial-

leistungen des öffentlichen Dienstes;
•	 Unterstützung bei Fort- und Weiterbildungen.

Ihrer Bewerbung fügen Sie bitte einen aktuellen Lebenslauf, 
in der Ausschreibung geforderte Qualifikationsnachweise, 
Leistungsnachweise, Arbeitszeugnisse etc. bei. 

Richten Sie die Bewerbung bitte bis zum 27.04.2022 per E-Mail 
an personal@kreischa.de oder postalisch an

Gemeinde Kreischa
Herrn Bürgermeister Frank Schöning
Dresdner Straße 10
01731 Kreischa

Ihre Daten aus den Bewerbungsunterlagen werden auf der 
Grundlage des Artikel 6 Abs. 1 b) DSGVO i. V. m. dem TVöD 
Abschnitt 1 bis 5 verarbeitet. Weitere Informationen zu Ihren 
Rechten können Sie in den Datenschutzhinweisen auf der Web-
seite www.kreischa.de nachlesen. Ihre Daten werden solange 
gespeichert, solange es für den Zweck notwendig ist. Spätestens 
nach sechs Monaten erfolgt die Vernichtung der Daten, wenn 
sich aus der Bewerbung kein Beschäftigungsverhältnis ergibt.

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen, werden nicht erstattet. Sollte eine Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen gewünscht werden, wird um Beifügung 
eines ausreichend frankierten Rückumschlages gebeten. Die 
Unterlagen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
datenschutzkonform vernichtet.

Die Stelle ist in gleicher Weise für alle Geschlechter geeignet. 
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerber (m/w/d) 
werden nach Maßgabe des SGB IX bei gleicher Eignung, 
Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Der 
Bewerbung ist ein Nachweis über die Schwerbehinderung oder 
Gleichstellung beizufügen.

Für Rückfragen und weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Dugas 
unter der Telefonnummer 0172 2705019 zur Verfügung.

Kreischa, 30.03.2022

Frank Schöning
Bürgermeister
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Amtliche Informationen

Wahlhelfer für die Wahl des Bürger-
meisters und des Landrats am 12. Juni 
2022 gesucht
Am 12. Juni 2022 sind Sie wieder aufgerufen, mit Ihren Stim-
men aktiv Einfluss auf die Wahl des Bürgermeisters und des 
Landrats zu nehmen.

Die Gemeinde Kreischa ist auf verschiedenste Art und Weise 
in die Wahlprozesse eingebunden. Unter anderem obliegt es der 
Kommune, die Arbeitsfähigkeit der Wahlvorstände personell 
abzusichern. Um dies sicherstellen zu können, werden für die 
zwei Wahllokale und den Briefwahlvorstand am Wahltag etwa 
25 ehrenamtliche Wahlhelfer benötigt.

Da diese Aufgabe nur schwer über die Angestellten der 
Gemeinde sichergestellt werden kann, bitten wir Sie, uns bei der 
Wahldurchführung als Wahlhelfer zu unterstützen. Die Aufgabe 
kann von jedem Wahlberechtigten übernommen werden, der 
nicht selbst bei einer der Wahlen zur Wahl steht, besondere Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.

Interessentenmeldungen und Fragen nehme ich gern per Tele-
fon über die Nummer +49 35206 209-24 und per Email über  
ralf.lucas@kreischa.de entgegen.

Ralf Lucas
Amtsleiter Finanzen und Verwaltung

Grundsteuerreform – Informationen zur Vorgehensweise
Ab 2025 wird die Grundsteuer neu berechnet. Dafür werden ab 
2022 alle Grundstücke in Deutschland neu bewertet. Zum ersten 
Mal wird die auf den neuen Grundsteuerwerten basierende 
Grundsteuer ab dem 1. Januar 2025 zu zahlen sein. Bis dahin 
gelten die bisherigen Einheitswerte und Grundsteuermess-
beträge weiter.

Für die neue Grundsteuer ab 2025 ist vom 1. Juli bis 31. Oktober 
2022 für jedes Grundstück bzw. jeden Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft (dazu zählen auch einzelne land- und forstwirt-
schaftliche Flächen) vom Eigentümer eine Steuerklärung beim 
zuständigen Finanzamt abzugeben. Bei Grundstücken, die 
mit einem Erbbaurecht belastet sind, ist der Erbbauberechtigte 
erklärungspflichtig.

Die Finanzämter werden im II. Quartal 2022 (vorauss. Ende April 
bis Anfang Juni 2022) Informationsschreiben an die Grund-
stückseigentümer versenden. Neben dem Aktenzeichen werden 
auch die Bezeichnung des Flurstücks bzw. eines Großteils der 
Flurstücke, die unter dem Aktenzeichen gespeichert sind, aus 
dem Informationsschreiben ersichtlich. Darüber hinaus wird der 
Ablauf erläutert, Telefonnummern für Fragen bei den Finanz-
ämtern benannt und auch auf das Grundsteuerportal Sachsen 
verwiesen, in dem für die Erklärung wichtige Daten zum Grund-
stück (z. B. Gemarkungsnummer, Flurstücksnummer, amt-
liche Fläche, Bodenrichtwert bzw. Ertragsmesszahl) aufgerufen 
werden können.
Das Grundsteuerportal Sachsen wird voraussichtlich ab 1. Juli 
2022 freigeschaltet. Bei Miteigentum ist es möglich, dass kein 
Informationsschreiben eingeht. In diesem Fall wurde ggf. ein 
anderer Miteigentümer angeschrieben.

Die Erklärung können Sie über ELSTER ab dem 1. Juli 2022 
kostenlos und elektronisch abgeben. Dafür benötigen Sie ein 
Benutzerkonto. Sofern Sie noch kein solches Konto besitzen, 
können Sie es bereits jetzt beantragen. Sollten Sie bereits ein 
Benutzerkonto besitzen, das Sie z. B. für Ihre Einkommensteuer-
erklärung benutzen, können Sie es auch für die Grundsteuer ver-
wenden. Sie können über ELSTER Feststellungserklärungen auch 
für eine andere Person (z. B. in Betreuungsfällen, für die Eltern 
usw.) übermitteln. Sie müssen für diese Person keine zusätz-
liche Registrierung in ELSTER vornehmen. Informationen zum 
ELSTER-Portal finden sie unter: www.elster.de.

Das Finanzamt setzt den Grundsteuerwert und den Grund-
steuermessbetrag fest. Nach Vorliegen der neuen Grundsteuer-
messbeträge (voraussichtlich Ende 2023/Anfang 2024) können 
sich die sächsischen Gemeinden mit der »neuen« Grundsteuer 
auseinandersetzen. Sie werden prüfen, ob sie ihre Hebesätze 
anpassen müssen. Anschließend werden sie die neuen Grund-
steuerbescheide versenden. Die neu berechnete Grundsteuer 
ist dann ab dem 1. Januar 2025 zu zahlen. Einzelanfragen zur 
künftigen Grundsteuerhöhe kann ihre Stadt oder Gemeinde der-
zeit nicht beantworten. Die Städte und Gemeinden können die 
Hebesätze für das Jahr 2025 erst festsetzen, wenn hierfür die 
Messbeträge der Grundstücke im Gemeindegebiet vorliegen. 
Voraussichtlich können die erforderlichen Entscheidungs-
prozesse somit erst im 2. Halbjahr 2024 begonnen werden. 
Informationen zur Grundsteuerreform in Sachsen finden Sie 
unter: www.grundsteuer.sachsen.de.

Freistaat Sachsen
Finanzamt Pirna

Noch Erbsenzähler…

…oder schon 
Interviewer?

Die Stadt Freital sucht

Interviewer (m, w, d) 
für Zensus 2022
Melden Sie sich jetzt:

Stadt Freital | Örtliche Erhebungsstelle
Hainsberger Straße 1
01705 Freital
Telefon: 0351 6476-906
E-Mail: zensus2022@freital.de
www.freital.de/zensus-2022

Haushalte befragen und450€
verdienen!

http://www.elster.de
http://www.grundsteuer.sachsen.de
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Gemeindebibliothek Kreischa

Vereinshaus, Haußmannplatz 8, Telefon (035206) 209-90

Öffnungszeiten:	 Montag	 10:00 – 17:00 Uhr
	 Dienstag	 10:00 – 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 10:00 – 17:00 Uhr
	 Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
	 Samstag	 09:00 – 12:00 Uhr

Unser Dank für Mediengeschenke geht an:

Edith Klemm	 Dagmar Lehmann
Kathleen Seidel	 Denise Seemann
Heiko Schäfer	 Peter Löwe
Martin Mixsa	

N E U im Bestand – Wünsche unserer Nutzer

ZEITSCHRIFTEN

Stiftung Warentest 03/2022: Töpfe und Kochfelder
Weitere Themen: In-Ohr-Kopfhörer – Klein, kraftvoll, aber oft 
nicht einfach zu bedienen; Wallboxen für E-Autos – Private 
Ladestationen; Hearables im Test – Weniger als Hörgeräte, 
mehr als Kopfhörer; Zusammenziehen – Rechte, Pflichten 
und Sparpotenziale für Paare; Apfelsaft, Naturhaarfarben, 
Kinesiotapes, Messenger-Apps, Matratzen, Antiviren-
programme

Stiftung Finanztest 03/2022: Mit der Sonne Geld verdienen 
– So viel Rendite bringt Solarstrom - Für wen sich Photovoltaik 
lohnt, Tipps für Hausbesitzer
Weitere Themen: Nachhaltig anlegen – Was steckt in grünen 
Fonds?; Gesetzliche Rente – Freiwillig einzahlen lohnt sich 
2022; Aktienfonds – So finden Sie den besten Welt-ETF; Der 
große Versicherungs-Check; Gehaltsverhandlung – 14 
steuerfreie Extras von Ihrer Firma; Elterngeld, Kurzarbeit – 
Mehr Netto durch Steuerklassenwechsel; Digitale Girokarte – 
Zahlen mit dem Smartphone

Gartenfreund 03/2022: Welcher Dünger wofür?
Weitere Themen: Meisterhaft gemustert – So bauen Sie 
Borlotti-Bohnen an; Salamander & Co. – Amphibien im Klein-
garten; Von Spaten bis Mäher – Gartengeräte im Kleingärtner-
museum

Mosaik (555) – Mit den Abrafaxen durch die Zeit: Der Sieben-
farbige Smaragd

Lustiges Taschenbuch (556): Das Geheimnis des Geld-
speichers

Auch NEU in unserem Angebot: CD und DVD des Berg-
steigerchores „Kurt Schlosser“

BÜCHER

Dresden im Fokus der Wendezeit: Acht Autoren und Autorinnen 
erinnern sich an die Jahre 1988 bis 1992 in Dresden, an die 
letzten Momente eines gesellschaftlichen Experiments namens 
DDR, an die Tage seines Untergangs und die Monate danach, in 
denen das Neue die alte Ordnung noch nicht ersetzt hatte. Zeit 
des Vakuums, Zeit ungeahnter Möglichkeiten – differenzierte 
Ansichten und ganz persönliche Erfahren, die eines gemeinsam 
haben: Subjektivität und Authentizität.

Dresden und der Klassizismus: Eine Betrachtung von Archi-
tektur, Malerei und Skulptur

Heidrun Haschke
Gemeindebibliothek

Wir laden Sie herzlich ein zur musikalischen Lesung

Seltsame Vögel
Olaf Stoy liest Kurz- und Kleingeschichten und Tino Z. steuert 
Rocksongs vom Feinsten bei.

Alles dreht sich um Vögel, ob nun als unheilvoller Schwarm oder 
in Form einer aggressiven Plastikente. Eine besondere Rolle 
spielt auch der Inhalt eines herrenlosen Lederkoffers…

Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen Abend mit groovender 
Musik und doppelbödiger Prosa.

Eintritt frei.

Weitere Infos unter: www.tzmarmelade.de /www.olafstoy.de
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Bereitschaftsdienste Ärzte

Kassenärztlicher Notdienst 
für den medizinischen 

Versorgungsbereich Kreischa

Bei akuten lebensbedrohlichen Zuständen und Unfällen muss 
weiterhin die Feuerwehr- und Rettungsleitstelle unter Tel. 112 
benachrichtigt werden.

Kassenzahnärztliche Vereinigung Sachsen
Internet: www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Sprechstunde der Zahnärzte
Dr. Lohse, Tel. (035206) 21631

Mo.	 07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Di.	 07:30 – 13:00 Uhr
Mi.	 07:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Do.	 13:00 – 18:30 Uhr
Fr.	 07:30 – 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Praxis Dr. Wittig, Tel. (035206) 21239

Mo.	 08:00 – 13:00 Uhr
Di.	 08:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mi.	 nach Vereinbarung
Do.	 08:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr.	 08:00 – 13:00 Uhr

Sprechstunde der Ärzte
Dr. Querengässer, Tel. (035206) 22865
Mo. – Fr.	 07:00 – 11:00 Uhr
Mo. und Do.	 15:30 – 18:00 Uhr

Die Praxis von Herrn Dr. Querengässer bleibt wegen Urlaub 
vom 25.04.2022 bis 02.05.2022 geschlossen.
Die Vertretung übernimmt die Praxis von Frau Raudoniené, Tel. 
(035206) 21275.

Frau Raudoniené, Tel. (035206) 21275
Sprechstunde für akut erkrankte Patienten ohne Termin
Mo. – Fr.	 08:00 – 09:00 Uhr

Sprechstunde nach vorheriger Terminvereinbarung
Mo. – Fr.	 09:00 – 12:00 Uhr
Di. und Do.	 15:00 – 18:00 Uhr 

Psychotherapie
Dipl.-Psych. Zetzsche, 	 Tel. (035206) 393093
Dipl.-Psych. Semmoudi, 	 Tel. (035206) 398972

Psychotherapeutische Praxis für Kinder und Jugendliche  
bis 20 Jahre
Dipl.-Psych. Susan Gehre,	Tel. (035206) 490719
E-Mail: therapie.gehre@gmail.com

Hebamme
Kristin Göpfert, Tel. 035206/21084
Kurse und Termine nach Absprache

Pflegedienst
advita Pflegedienst GmbH, Niederlassung Kreischa
Haußmannplatz 4, 01731 Kreischa

	 Tel. (035206) 399477
	 Fax (035206) 399489
	 E-Mail: kreischa@advita.de

Seniorenzentrum AGO Kreischa
Dresdner Straße 4 - 6 (Rittergut), 01731 Kreischa

Beratungszeiten für Interessenten im Seniorenzentrum
werktags	 08:00 – 17:00 Uhr
bzw. nach vorheriger Vereinbarung

	 Tel. (035206) 3974-0
	 Fax (035206) 3974-920
	 E-Mail: info@ago-kreischa.de

Physiotherapie
Katharina Richter, Tel. (035206) 21846, Lungkwitzer Straße 15
Mo.und Mi.	 07:00 – 18:00 Uhr
Di. und Do.	 07:00 – 15:00 Uhr
Fr.		  07:00 – 16:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sport- und Physiotherapiepraxis Eva-Kathrin Frenzel
Am Mühlgraben 5, Tel.  (035206)  309504, Fax (035206) 309506
Mo. bis Do.	 08:00 – 20:00 Uhr
Fr.		  08:00 – 14:00 Uhr
und nach Vereinbarung

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.
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Apotheken-Dienstbereitschaft 
April 2022

Wichtige Informationen und weitere Notdienstapotheken finden Sie auch unter www.aponet.de.

Ein einheitlicher Notdienst der Apotheken in Freital und Umgebung wird im täglichen Wechsel  
von jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr des Folgetages von folgenden Apotheken abgedeckt:

06.04.2022	 Stern-Apotheke, Schmiedeberg / 
	 avesana Apotheke Pesterwitz
07.04.2022	 Sidonien-Apotheke, Tharandt
08.04.2022	 Raben-Apotheke, Rabenau
09.04.2022	 Flora-Apotheke, Klingenberg
10.04.2022	 Berg-Apotheke, Possendorf
11.04.2022	 Winckelmann-Apotheke, Bannewitz
12.04.2022	 Löwen-Apotheke, Dippoldiswalde
13.04.2022	 Dippold-Apotheke, Dippoldiswalde / 
	 Löwen-Apotheke, Wilsdruff
14.04.2022	 Heide-Apotheke, KH Dippoldiswalde
15.04.2022	 Grund-Apotheke, Freital
16.04.2022	 Bären-Apotheke, Freital
17.04.2022	 Stadt-Apotheke, Freital
18.04.2022	 Windberg-Apotheke, Freital
19.04.2022	 Central-Apotheke, Freital
20.04.2022	 Glückauf-Apotheke, Freital
21.04.2022	 Stern-Apotheke, Freital
22.04.2022	 Müglitz-Apotheke, Glashütte / 
	 avesana Apotheke Kesselsdorf
23.04.2022	 Apotheke am Wilisch, Kreischa / 
	 Löwen-Apotheke, Wilsdruff

24.04.2022	 Stern-Apotheke, Schmiedeberg / 
	 avesana Apotheke Pesterwitz
25.04.2022	 Sidonien-Apotheke, Tharandt
26.04.2022	 Raben-Apotheke, Rabenau
27.04.2022	 Flora-Apotheke, Klingenberg
28.04.2022	 Berg-Apotheke, Possendorf
29.04.2022	 Winckelmann-Apotheke, Bannewitz
30.04.2022	 Löwen-Apotheke, Dippoldiswalde
01.05.2022	 Dippold-Apotheke, Dippoldiswalde / 
	 Wilandes-Apotheke, Wilsdruff
02.05.2022	 Heide-Apotheke, KH Dippoldiswalde
03.05.2022	 Grund-Apotheke, Freital
04.05.2022	 Bären-Apotheke, Freital
05.05.2022	 Stadt-Apotheke, Freital
06.05.2022	 Windberg-Apotheke, Freital
07.05.2022	 Central-Apotheke, Freital
08.05.2022	 Glückauf-Apotheke, Freital
09.05.2022	 Stern-Apotheke, Freital
10.05.2022	 Müglitz-Apotheke, Glashütte / 
	 avesana Apotheke Kesselsdorf

Apotheke am Wilisch
Lungkwitzer Straße 10
01731 Kreischa
Tel. 035206/21393

Avesana Apotheke 
im Gutshof
Gutshof 2
01705 Freital
Te. 0351/6585899

Avesana Apotheke 
Kesselsdorf
Steinbacher Weg 11
01723 Kesselsdorf
Tel. 035204/394222

Bären-Apotheke Freital
Dresdner Straße 287
01705 Freital
Tel. 0351/6494753

Berg-Apotheke Possendorf
Hauptstraße 18
01728 Bannewitz OT Possendorf
Tel. 035206/21306

Central-Apotheke Freital
Dresdner Straße 111
01705 Freital
Tel. 0351/6491508

Dippold-Apotheke 
Dippoldiswalde
Kirchplatz 1
01744 Dippoldiswalde
Tel. 03504/6115810

Flora-Apotheke
Bahnhofstraße 3a
01774 Klingenberg
Tel. 035202/50250

Glückauf-Apotheke Freital
Dresdner Straße 58
01705 Freital
Tel. 0351/6491229

Grund-Apotheke Freital
An der Spinnerei 8
01705 Freital
Tel. 0351/6441490

Heide-Apotheke 
am Krankenhaus
Rabenauer Straße 9
01744 Dippoldiswalde
Tel. 03504/620969

Löwen-Apotheke 
Dippoldiswalde
Kirchplatz 2
01744 Dippoldiswalde
Tel. 03504/612405

Löwen-Apotheke 
Wilsdruff
Markt 15
01723 Wilsdruff
Tel. 035204/48049

Müglitz-Apotheke
Altenberger Straße 19
01768 Glashütte
Tel. 035053/32717

Raben-Apotheke Rabenau
Nordstraße 1
01734 Rabenau
Tel. 0351/6495105

Sidonien-Apotheke Tharandt
Roßmäßlerstraße 32
01737 Tharandt
Tel. 035203/37436

Stadt Apotheke Freital
Dresdner Straße 229
01705 Freital
Tel. 0351/641970

Stern-Apotheke Freital
Glück-Auf-Straße 3
01705 Freital
Tel. 0351/6502906

Stern-Apotheke 
Schmiedeberg
Altenberger Straße 18
01744 Dippoldiswalde 
OT Schmiedeberg
Tel. 035052/20658

St. Michaelis Apotheke 
Mohorn
Freiberger Straße 79
01723 Mohorn
Tel. 035209/29265

Wilandes-Apotheke 
Wilsdruff
Nossener Straße 18a
01723 Wilsdruff
Tel. 035204/274990

Windberg-Apotheke Freital
Dresdner Straße 209
01705 Freital
Tel. 0351/6493261

Winkelmann-Apotheke 
Bannewitz
Wietzendorfer Straße 6
01728 Bannewitz
Tel. 0351/4015987

(Alle Angaben ohne Gewähr)

http://www.aponet.de
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Termine der Müllentsorgung

Gelbe Tonne
Kreischa mit Ortsteilen:	 Mittwoch, den	 13.04., 27.04.2022
	 Mittwoch, den	 11.05., 25.05.2022

Restabfall
Kreischa mit Ortsteilen:	 Mittwoch, den	 13.04., 27.04.2022
	 Mittwoch, den	 11.05., 25.05.2022

Bioabfall
Kreischa mit Ortsteilen:	 Mittwoch, den	 06.04., 13.04., 
		  27.04.2022
	 Donnerstag, den	21.04.2022
	 Mittwoch, den	 04.05., 11.05., 18.05., 
		  25.05.2022

Papiertonne 240-Liter (Blaue Tonne)
Kreischa mit Ortsteilen:	 Mittwoch, den	 27.04.2022
	 Mittwoch, den	 25.05.2022

Papiertonne 1.100-Liter-Rollcontainer
Kreischa mit Ortsteilen:	 Mittwoch, den	 06.04., 13.04., 
		  27.04.2022
	 Donnerstag, den	21.04.2022
	 Mittwoch, den	 04.05., 11.05., 18.05., 
		  25.05.2022

Hinweis:
Die Bereitstellung zur Abholung hat für jede Art der Tonne 
bis 06:00 Uhr zu erfolgen.

Ansprechpartner:

Gebührenveranlagung:
	 Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE)
	 Meißner Straße 151a 
	 01445 Radebeul 
	 Telefon: (0351) 40404-328 
	 E-Mail: info@zaoe.de 
	 Internet: www.zaoe.de

Behälterdienst/Entleerung Gelbe Tonne:
	 Kühl Entsorgung und Recycling GmbH & Co. KG
	 Niederlassung Heidenau
	 Hauptstraße 100
	 01809 Heidenau
	 Telefon: (0800) 4020040
	 E-Mail: kuehl.heidenau@kuehl-gruppe.de

Entsorgung:
	 Alba Sachsen GmbH
	 Tharandter Straße 56
	 01723 Wilsdruff OT Grumbach

Ebenfalls gut von Kreischa aus zu erreichen
Notdienst Dresden im täglichen Wechsel, jeweils von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages

09.04., 06.05.	 Lockwitztal-Apotheke, Niedersedlitzer Platz 14, 
	 01259 Dresden, Tel. (0351) 2031080

10.04., 07.05.	 Apotheke Prohlis im Gesundheitszentrum, 
	 Georg-Palitzsch-Straße 12, 01239 Dresden, 
	 Tel. (0351) 2864135

15.04., 12.05.	 Ring-Apotheke, Reicker Straße 80, 
	 01237 Dresden, Tel. (0351) 2844164

20.04., 17.05.	 Herz-Apotheke Prohlis, Herzberger Straße 18, 
	 01239 Dresden, Tel. (0351) 2850843

21.04., 18.05.	 Apotheke Leuben, Zamenhofstraße 65, 
	 01257 Dresden, Tel. (0351) 2031640

22.04., 19.05.	 Igel-Apotheke, Stephensonstraße 54, 
	 01257 Dresden, Tel. (0351) 2050800

27.04., 24.05.	 Apotheke Niedersedlitz, Sachsenwerkstraße 71, 
	 01257 Dresden, Tel. (0351) 2015674

28.04., 25.05. 	 Apotheke im Kaufpark, Dohnaer Straße 246, 
 	 01239 Dresden, Tel. (0351) 289110

02.05., 29.05.	 Apotheke im Stadtteilzentrum Prohlis, 
 	 Jacob-Winter-Platz 13, 01239 Dresden, 
	 Tel. (0351) 2850868

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Wasserversorgung Kreischa: Tel. 0172 / 270 50 19
Abwasserentsorgung/Klärwärter: Tel. 0172 / 350 76 05 oder 035206 / 229 94
Wasserversorgung Weißeritzgruppe GmbH
für die Ortsteile Bärenklause, Kautzsch, Babisnau und Sobrigau: Tel. 035202 / 51 04 21

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung

mailto:info@zaoe.de
http://www.zaoe.de
mailto:kuehl.heidenau@kuehl-gruppe.de
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Veranstaltungen in und um Kreischa

Alle Veranstaltungen werden zum jetzigen Zeitpunkt unter Vorbehalt veröffentlicht und können  
jederzeit abgesagt werden. Bitte beachten Sie die Aushänge und Informationen auf den Webseiten.

Datum Uhrzeit Veranstaltungsort/Treff Veranstalter / Veranstaltungen

07.04.2022 09:30 Uhr / 
10:20 Uhr

Kreischa, Bushaltestelle 
Am Mühlgraben / 
Busbahnhof Dippoldiswalde

Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel – 
Wanderung „Entlang der Roten Weißeritz in den Frühling“ 

13.04.2022 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag 
„Mit einem bunten Melodienstrauß in den Frühling“

21.04.2022 09:00 Uhr / 
09:45 Uhr

Kreischa, Bushaltestelle 
Am Mühlgraben / Bushaltestelle 
Goppeln, Leubnitzer Straße

Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel – 
Wanderung „Durch Gebergrund und über Goldene Höhe 
nach Dresden“ 

22.04.2022 19:30 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Freundeskreis Live-Musik der Bürgerstiftung Kreischa 
„Wir sind Kreischa!“ – Konzert „Kein schöner Land“

24.04.2022 17:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kunst- und Kulturverein „Robert Schumann“ Kreischa e. V. 
– Lesung mit Klavierbegleitung „Ein hundsföttischer, 
nichtswürdig vergeudeter Abend“

27.04.2022 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag 
„Unterwegs – ein Reisebericht von A. Schwenke“

28.04.2022 19:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Grundschule Kreischa – 
Elternabend der 3. Klassen zu weiterführenden Schulen

29.04.2022 08:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kindertagesstätten der Volkssolidarität Kreischa – 
Pädagogischer Tag

05.05.2022 08:40 Uhr / 
10:15 Uhr

Kreischa, Bushaltestelle 
Am Mühlgraben / S-Bahn 
HP Meißen-Triebischtal

Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel – 
Wanderung „Von Meißen-Triebischtal zum Götterfelsen“ 

07.05.2022 16:30 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Gemeinde Kreischa – Willkommensveranstaltung für die 
Neugeborenen des Jahres 2021 (auf Einladung)

11.05.2022 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag 
„Jahrhundertreise durch die Sächsische Schweiz“

12.05.2022 19:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Gemeindebibliothek Kreischa – 
Musikalische Lesung mit Olaf Stoy und Tino Z.

14.05.2022 Bürgerstiftung Kreischa „Wir sind Kreischa!“ – 
Gänselieselfest

21.05.2022 16:00 Uhr Orthsches Gut, Talstraße 30
im OT Quohren

Quohrener Leben e. V. – Konzert „Ein guter Mai fürwahr“ 
mit dem Männervokalensemble Vorsicht Seriös

25.05.2022 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag 
„Mit Musik geht alles besser“

28.05.2022 13:00 bis 
17:00 Uhr

Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Anglerverein „Kreischa und Umgebung“ e. V. – 
Mitgliederversammlung

04.06. bis 
06.06.2022

10:00 bis 
18:00 Uhr

Orthsches Gut, Talstraße 30 
im OT Quohren

Kunst:offen in Sachsen – 
Ekkehard Schneider „Sinnbilder“ (Malerei, Grafik, Plastik)

08.06.2022 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag

12.06.2022 08:00 bis 
18:00 Uhr

Bürgermeister- und Landratswahl

21.06.2022 17:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Oberschule Kreischa – Elternabend für die neue Klasse 5

22.06.2022 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag

25.06. und 
26.06.2022

Festplatz im OT Quohren Quohrener Leben e. V. – Quohrener Dorffest
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(Änderungen vorbehalten) 
Bitte teilen Sie uns Ihre Termine mit. Ihre Informationen senden Sie bitte an:  

KreischaerBote@kreischa.de oder rufen an unter (035206) 209-90.

Datum Uhrzeit Veranstaltungsort/Treff Veranstalter / Veranstaltungen

29.06.2022 19:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Grundschule Kreischa – 0. Elternabend Schulanfänger

08.07.2022 17:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Oberschule Kreischa – Abschlussfeier & Zeugnisübergabe

13.07.2022 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag

27.08.2022 ab 
09:00 Uhr

Vereinshaus Kreischa 
Haußmannplatz 8

Grundschule Kreischa – Schuleinführung

02.09. – 
05.09.2022

Jahrmarktswiese Kreischa, 
Lungkwitzer Straße

Gemeinde Kreischa – Jahrmarkt

09.09.2022 Vereinshaus Kreischa 
Haußmannplatz 8

Freundeskreis Live-Musik der Bürgerstiftung Kreischa 
„Wir sind Kreischa!“ – Dixiland

14.09.2022 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag

18.09.2022 Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kunst- und Kulturverein „Robert Schumann“ Kreischa e. V. 
 – Konzert

25.09.2022 16:00 Uhr Orthsches Gut, Talstraße 30  
im OT Quohren

Quohrener Leben e. V. – Marionetteninszenierung 
von Jörg Schmidt „Hänsel & Gretel“

28.09.2022 14:00 Uhr Vereinshaus Kreischa, 
Haußmannplatz 8

Kreischaer Kulturnachmittag
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Donnerstag, den 07.04.2022	
„Entlang der Roten Weißeritz in den Frühling “

Unsere Wanderung beginnt in Dippoldiswalde, dem Tor zum 
Osterzgebirge. Ausgehend vom Busbahnhof laufen wir zum 
historischen Stadtkern über den Kirchplatz, dem Schloss und 
vorbei am Lohgerbermuseum. Wir unterqueren die B 170 und 
wandern entlang der Roten Weißeritz über die „Eichleite“ nach 
Ulberndorf und Obercarsdorf. 
Hier gibt es 13:00 Uhr Mittagessen im „Gasthof Obercarsdorf“.
Unser Rückweg führt uns über den „Ziegenrücken“ linksseitig der 
Roten Weißeritz nach Dippoldiswalde (10 km, A; davon 300 m, 
B).

Start: 10:20 Uhr, Busbahnhof Dippoldiswalde

Anfahrt
	 Li F	 ab Kreischa, Am Mühlgraben	 09:39 Uhr
		  an Possendorf, Wendeplatz	 09:47 Uhr
		  Li 360 ab Dresden Hbf	 09:39 Uhr
		  ab Possendorf B 170	 10:01 Uhr
		  an Dippoldiswalde, Busbahnhof	 10:13 Uhr

Wanderleiter: M. und H. Riße

Donnerstag, den 21.04.2022
„Durch Gebergrund und über Goldene Höhe nach Dresden“

Wir starten in Goppeln, steigen hinab in den Gebergrund und 
wandern nach Rippien, weiter führt uns der Weg über die 
Goldene Höhe zur Eutschützer Mühle – Mittagessen. Weiter geht 
es entlang des Nöthnitzbaches bis Mockritz (10 km, A; davon 1 
km, B). 

Start: 09:45 Uhr, Bushaltestelle Goppeln, Leubnitzer Str.

Anfahrt

	 Li 86	 ab Kreischa, Am Mühlgraben	 09:01 Uhr
		  an Prohlis, Erich Kästner Str.	 09:18 Uhr

	 Li 88/353	 ab Prohlis, Erich Kästner Str.	 09:36 Uhr
		  an Goppeln, Leubnitzer Str.	 09:42 Uhr

Wanderleiter: B. Neumann

Donnerstag, den 05.05.2022
„Von Meißen-Triebischtal zum Götterfelsen“

Wir beginnen unsere Wanderung in Meißen-Triebischtal und 
laufen ein Stück im Tal, um dann zum Götterfelsen hinauf 
zu steigen. Weiter geht es zur Hohen Eifer, danach über den 

Kirchsteig zum Kanonenweg und zur schönen Aussicht in 
Korbitz. Zum Mittagessen gehen wir in das Schweizerhaus  
(9 km, A, B; Teilstücke C (gesamt ca. 600 m).

Start: 10:15 Uhr, S-Bahn HP Meißen-Triebischtal

Wandergruppe Dr. Wolfgang Göbel
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Kreischaer Kulturnachmittage
Vereinshaus Kreischa, Haußmannplatz 8

Veranstaltungen im April 2022

Mittwoch, 13. April 2022, 14:00 Uhr
„Mit einem bunten Melodienstrauß in den Frühling“

Es erklingen beschwingte Melodien aus der Welt der Operette 
und heitere Chansons umrahmt von Geschichten und lustigen 
Anekdoten.

Dargeboten von Frau Katharina Spaniel, Gesang und 
Moderation, und Annegret Reißmann am Flügel.

	 Eintritt einschl. Kaffeegedeck: 7,00 €

Veranstalter: Kunst- und Kulturverein „Robert Schumann“ 
Kreischa e. V.

Mittwoch, 27. April 2022, 14:00 Uhr
„Unterwegs – ein Reisebericht von A. Schwenke“

Herr Schwenke aus Kreischa gibt uns in seinem DIA-Vortrag 
interessante Einblicke in seine Reisen nach Montenegro, Bosnien 
und Herzegowina, Albanien, Nord-Mazedonien, Italien, Polen, 
Kroatien und Türkei.

	 Eintritt einschl. Kaffeegedeck: 7,00 €

Veranstalter: Kunst- und Kulturverein „Robert Schumann“ 
Kreischa e. V.

Vorschau auf den Monat Mai 2022

Mittwoch, 11. Mai 2022, 14:00 Uhr
„Jahrhundertreise durch die Sächsische Schweiz“

Touristische Entdeckungen gestern und heute in unserer schönen 
Sächsischen Schweiz in einem DIA-Vortrag von Frau Andrea 
Bigge, Bad Schandau.

	 Eintritt einschl. Kaffeegedeck: 7,00 €

Veranstalter: Kunst- und Kulturverein „Robert Schumann“ 
Kreischa e. V.

Mittwoch, 25. Mai 2022, 14:00 Uhr
„Mit Musik geht alles besser“

Für gute Laune und Stimmung sorgen in bewährter Weise 
„Frieder und Partner“.

	 Eintritt einschl. Kaffeegedeck: 7,00 €

Veranstalter: Kunst- und Kulturverein „Robert Schumann“ 
Kreischa e. V.

Bitte beachten Sie zu unseren Veranstaltungen die jeweils gültigen Hygienebestimmungen.

Dorothea Konrad

Kunst und Kulturverein „Robert Schumann“ 
Kreischa e. V.

Anfahrt

	 Li 86	 ab Kreischa, Am Mühlgraben	 08:41 Uhr
		  an HP Dobritz	 09:04 Uhr

	 Li S1	 ab Dobritz	 09:21 Uhr
		  ab Dresden Hbf 	 09:30 Uhr
		  an Meißen-Triebischtal	 10:09 Uhr

Wanderleiter: A. und E. Wegert

Wir laden herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch.

Sonntag, 24. April 2022, 17:00 Uhr
Vereinshaus Kreischa, Haußmannplatz 8

„Ein hundsföttischer, nichtswürdig vergeudeter Abend“
E.T.A. Hoffmann zum 200. Todestag

E.T.A. Hoffmann	 Texte aus „Kreisleriana“
Robert Schumann	 5 Fantasiestücke aus op. 12
	 Kreisleriana, op. 15

Lesung	 Hans-Jürgen Schatz, Schauspieler
am Flügel	 Alexander Schmalcz, Pianist

Eintritt:	 Erwachsene 15,00 €, Ermäßigt *12,00 €
	 *Vereinsmitglieder, Auszubildende, 
	 Studenten, Schwerbeschädigte

Kartenvorverkauf:	 Buch- und Fahrradgeschäft Büttner  
	 Kreischa
	 Bürgerstiftung Kreischa

Bitte beachten Sie zu unseren Veranstaltungen die jeweils 
gültigen Hygienebestimmungen.

Dorothea Konrad

Zum Jubiläum von Helmut Heinze und Erika Simmank-Heinze
Zwei Kreischaer Künstler aus Gombsen, die uns aus vielen Ver-
anstaltungen bekannt sind, feiern ihren 90. bzw. 95. Geburts-
tag. Als Kunst- und Kulturverein gratulieren wir dem Bildhauer 

Prof. Helmut Heinze und seiner Frau, der Kostümbildnerin 
Erika Simmank-Heinze. Ob es nun Anekdoten und Geschichten 
oder persönliche Erlebnisse oder bisher Unbekanntes und neu 
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Recherchiertes war, ihre Vorträge fanden stets vor ausverkauftem 
Haus statt und zogen Zuhörer und Zuschauer in ihren Bann.

Nun gibt es eine gemeinsame Ausstellung unter dem Titel 

„Figur & Figurine“
Helmut Heinze – Plastiken, Zeichnungen

Erika Simmank-Heinze – Kostümentwürfe für das Theater

Die Ausstellung wird am Sonntag, dem 3. April um 14:00 Uhr 
in der Ostsächsischen Kunsthalle, in der Ernst-Rietschel-Stadt 
Pulsnitz, eröffnet. Helmut Heinze und Erika Simmank-Heinze 
werden selbst anwesend sein.

„Gleich zu Beginn des Jahres 1998 kamen meine Familie und ich 
hier nach Kreischa OT Gombsen. Ich bin also eine ‚Zugezogene‘, 
wie man hier so schön sagt“. So Erika Simmank-Heinze zur Vor-
stellung bei ihrem Vortrag im Vereinshaus, als sie vor einigen 
Jahren mit persönlichen Bildern und Erinnerungen von ihrer 
Mitarbeit bei der Ausmalung der Semperoper erzählte. Sie war 
in über 30 Jahren an mehr als 80 Inszenierungen beteiligt. Es 
gibt wohl keinen namhaften Künstler von Adam bis Schreier und 
Junge bis Zschocke, den sie nicht „angezogen“ hat. Nachdem 
schon einmal in Quohren und Kreischa Figurinen ausgestellt 
waren, sind Kostümentwürfe zur Lohengrin-Inszenierung 
von Theo Adam an der Berliner Staatsoper heute im Wagner-
Museum in Graupa zu sehen. 

Alle Vorträge, die Helmut Heinze für 
uns in Kreischa bereits gehalten hat, 
können hier nicht aufgezählt werden. Ob 
es nun der Maler Bernhard Kretzschmar, 
der Maler und Bildhauer Peter August 
Böckstiegel, der Bildhauer Wilhelm 
Gerstel oder wie zuletzt der Vortrag zu 
Ernst Barlach ś 150. Geburtstag war, es 
ist immer wieder beeindruckend, Helmut 
Heinze „in Aktion“ zu erleben und ihn 
von seinen persönlichen Begegnungen 
mit Kunst und Künstlern berichten zu 
hören. Als eines seiner wichtigsten Werke 

bezeichnet Helmut 
Heinze selbst die 
Plastik „Chor der 
Überlebenden“. Er 
stellte sie uns sie 
uns zum Jahres-
tag der Zerstörung 
Dresdens in Bildern 
vor. Symbol-
haft werden in 
den sieben säulen-
artigen Figuren die 
Zerstörung durch Krieg, aber auch die 
Hoffnung auf Versöhnung dargestellt. 
Durch die Stiftung Frauenkirche wurde 
die fast 3 m große Plastik 2012 an die 
St. Michael’s Cathedral im britischen 
Coventry als ein Zeichen der Versöhnung 
übergeben.

Es ist ein offenes Geheimnis, dass sich 
Helmut Heinze mit Gedanken zu weiteren 
Vortragsprojekten trägt. Und so bleibt zu 
hoffen, dass wir als Kreischaer ihn auch 
wieder im Vereinshaus oder bei anderen 
Gelegenheiten begrüßen können.

Manfred Adamski

Fotos: Herbert Boswank, Ludwig Heinze, Manfred Adamski

Prof. Helmut Heinze und Erika Simmank-Heinze beim Besuch der Bernhard-
Kretzschmar-Ausstellung

Erika Simmank-Heinze, Figurine 
des Maurers Rankin aus „Ein 
Freudenfeuer für den Bischof“, 
Schauspieler  F.W. Junge

Erika Simmank-Heinze, Figurine aus 
„Tartüff“, Schauspieler J. Zschocke

Helmut Heinze, Statuette 
Bernhard Kretzschmar

Helmut Heinze, 	  
Bronzeplastik Chor der 
Überlebenden

Helmut Heinze in seinem Atelier



8. April 2022 - Kreischaer BoteSeite 18 - Amtlicher Teil

Heimatverein Maxen e. V.

Quohrener Leben e. V.

Heimatmuseum
Maxener Handwerker in den 50er und 60er Jahren
Das Maxener Heimatmuseum startete seit März 2022 ins 
Museumsjahr. Neben interessanten „Hausgeschichten“ werden 
nun erstmals Einblicke in das Leben und die Arbeit von Maxener 
Handwerkern und Gewerbetreibenden vermittelt. Das kleine 
Bergdorf hatte in den 50er Jahren u. a. zwei Bäckereien, zwei 
Schmieden, eine Drogerie und einen Gemischtwarenladen, einen 
Damenfriseur, Fleischer, Schuhmacher, Schneider, Tischler und 
Stellmacher.

Was stellten Stellmacher her? Wie passen Speiseeis und Bäcker 
zusammen? Ist ein Schneider im Schneidersitz nur ein Mythos?
Zu diesen Fragen und vielen Geschichten waren die Mitarbeiter 
der Arbeitsgruppe Heimatmuseum im Winterhalbjahr mit den 
Einwohnern im Gespräch und haben Bilder und kleine Episoden 
gesammelt. 

Das Heimatmuseum ist seit 13. März wieder sonntags von 13 
bis 16 Uhr geöffnet. 

Anfragen zu Sonderführungen per E-Mail: 
museum@heimatverein-maxen.de oder Tel.: (0171) 9598395. Jutta Tronicke, Elke Bunk, AG-Leiterin Heimatmuseum

links Schmied Erich Eger bei der Arbeit - Foto: privat

Herzliche Einladung zum Frühlingskonzert

„Ein guter Mai fürwahr“
mit dem Männervocalensemble

Vorsicht Seriös

am Sonnabend, dem 21. Mai 2022 im Orthschen Gut, 
Talstraße 30, 01731 Kreischa Ortsteil Quohren

Beginn 16:00 Uhr
ab 15 Uhr Kuchen und Getränke

„Ein guter Mai fürwahr“: das Sprichwort endet mit „- ist der 
Schlüssel zum ganzen Jahr“.
Mit diesem Programmtitel drückt das Männervokalensemble 
Vorsicht Seriös seine Hoffnung auf Gutes für die kommenden 
Monate des Jahres aus, das bereits von so viel Ungutem geprägt 
ist. So findet sich im Programm neben Werken über Natur, Liebe 
und geheimnisvolle Sagen auch die Klage „Ach vojna, vojna“ 
(„Ach Krieg, Krieg“) des tschechischen Komponisten Leoš 
Janáček.
Acht überwiegend ehemalige Sänger des Knabenchores Dresden 
sowie des Dresdner Kreuzchores widmen seit dem Gründungs-
jahr 1996 nebenberuflich ihre freie Zeit dem gepflegten 
A-cappella-Gesang. Der Name „Vorsicht Seriös“ steht für ein 
Programm geistreicher, hintergründiger, lustiger, aber stets 
seriöser Lieder.

Bitte beachten Sie die aktuell gültigen Hygieneregeln.

Kartenvorverkauf:	 Bürgerstiftung Kreischa, Haußmannplatz 5

Kartenreservierung unter E-Mail:
	 reservierung@quohrener-leben.de
	 oder bei Fam. Knepper Tel.: 035206-21512

Eintritt:	 Erwachsene 12  €, ermäßigt (Vereins- 
	 mitglieder, Auszubildende, Studenten) 10  €,  
	 Schüler ab 12 J. 5  €

Ursula Knepper 	 Quohrener Leben e. V.

Foto: M. Adamski

mailto:reservierung@quohrener-leben.de
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Kinderschutzbund Sächsische Schweiz-  
Osterzgebirge e. V.

 

 

 

„ “

 

 

Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband  
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. 

03504 600960 

flohmarkt@kinderschutzbund-soe.de 

www.kinderschutzbund-soe.de 

 

Informationen: : 10€/3 – 10€/1,5m (Innenbereich)
5€/3 – 5€/1,5m (Innenbereich)

Informationen und Anmeldung unter:
Familienzentrum Deutscher Kinderschutzbund
KV Sächsische Schweiz Osterzgebirge e.V.
Weißeritzstraße 30, 01744 Dippoldiswalde

Tel. 03504 600960
info@kinderschutzbund soe.de

www.kinderschutzbund soe.de

Singen

Eltern Kind Gruppen in der 
Kindertagesstätte „Bergkinder“ 

in Altenberg, im „Treffpunkt Leben in  
Klingenberg sowie bei uns im Familien-

zentrum Dippoldiswalde 

Sie haben Lust, sich mit anderen Eltern auszu-
tauschen, Netzwerke zu knüpfen und mit ihren 
Kleinen zu spielen, singen und zu basteln? Dann 
kommen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie ☺

 
„Halt mich“ –

–
e.V. (DKSB SOE) weist mit seiner „Halt mich“
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Weisser Ring e. V.

Liebe Leserinnen und Leser,

im Berichtszeitraum dieses Boten gab es acht Einsätze der Feuer-
wehren unseres Gemeindegebietes.

Der erste diesbezügliche Einsatz war vom Abend (etwa 21:30 
Uhr) des 16.02.2022 bis zum Morgen (08:30 Uhr) des nächsten 
Tages, bei dem wegen des Durchziehens der Sturmfront die 
Ortsfeste Befehlsstelle für Bannewitz, Kreischa und Rabenau 
besetzt werden musste.

Auch wegen des Sturms und herabgestürzter Dachziegel 
eines Wohnhauses rückten in der Nacht des 17.02.2022 sechs 
Kameraden aus, für die es dann aber keinen Handlungsbedarf 
gab.

Ähnlich verhielt es sich für die 35 Kameraden aus den fünf 
Feuerwehren, die am Abend des 18.02.2022 nach Wittgens-
dorf zu einem Schornsteinbrand gerufen wurden. Da sich der 
Brand zwischen dem Abzugsrohr des Heizungskessels und dem 
Schornstein befand, war kein Handlungsbedarf für die Feuer-
wehr gegeben, die diesen an den Schornsteinfeger abgeben 
konnte.

Zu einem Brand eines Nebengebäudes rückten acht Kameraden 
auch am Abend des 22.02.2022 ins Schloss Nöthnitz zur Unter-
stützung der Feuerwehr Bannewitz aus. Dazu waren auch 
weitere drei Kameraden des Funktrupps des Einsatzleitwagens 
2 im Einsatz.
Zur Türöffnung für den Rettungsdienst rückten am Morgen des 
26.02.2022 acht Kameraden aus zwei Ortsfeuerwehren auf die 
Lungkwitzer Straße aus.
Am 28.02.2022 gab es abends wieder einen Brand, zu dem 38 
Kameraden aus fünf Feuerwehren alarmiert waren. Der Brand 
an dem abgestellten PKW wurde mit einem Schnellangriff 
gelöscht.

Gegen Abend des 01.03.2022 mussten dann ausgelaufene 
Betriebsmittel dieses Fahrzeugs durch neun Kameraden aus 
zwei Ortsfeuerwehren gebunden werden.
Und schließlich brannten am Morgen des 11.03.2022 auf dem 
Schulgelände zwei Papierkörbe, die von den sechs alarmierten 
Kameraden (mit einer Gießkanne – klingt danach, ist aber nicht 
der Aprilscherz...) gelöscht wurden.

G. Muntau

Mitteilung der kreischaer Feuerwehr

Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten e. V.

Der Weisse Ring braucht Hilfe – Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht!
In Kreischa und Umgebung sucht die bundesweite Opferhilfe-
organisation Weisser Ring e. V. engagierte Menschen, die einen 
Wert darin erkennen, sich für die Hilfesuchenden in unserer 
Gesellschaft einzusetzen.

Der Weisse Ring hilft Menschen, die durch vorsätzliche Straf-
taten geschädigt worden sind, tritt ein für die Belange der Opfer 
in der Öffentlichkeit wie in der Politik und fördert Maßnahmen 
der Kriminalitätsvorbeugung. Er ist ein gemeinnütziger Ver-
ein, der sich vorwiegend durch Spendengelder finanziert und 
zur Wahrung seiner Unabhängigkeit auf Gelder der öffentlichen 
Hand verzichtet. In 20 Außenstellen innerhalb Sachsens 
betreuen ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die 
Geschädigten und helfen ihnen, im Leben wieder Fuß zu fassen.

Die Ehrenamtlichen kommen aus allen Berufs- und Alters-
gruppen. Ihre Erfahrungen aus vielen Lebensbereichen 
erleichtern die Erfüllung der Aufgaben des Vereins. Auch 
junge Erwachsene können diese anspruchsvolle Tätigkeit aus-
üben, wenn bestimmte persönliche Voraussetzungen erfüllt 
sind. Fachspezifische Vorkenntnisse sind erwünscht, aber keine 

Bedingung. Der Weisse Ring schult seine Mitarbeiter regel-
mäßig und professionell innerhalb eines erprobten eigenen 
Seminarsystems.

Wir suchen Menschen, die sich Anderen zuwenden können, 
die zuhören, frei von traumatischen Belastungen sind, Ein-
fühlungsvermögen besitzen und Aufgeschlossenheit zeigen. 
Dieses Ehrenamt setzt Teamfähigkeit voraus, die Bereitschaft 
zur Fortbildung und, das Allerwichtigste, die Bereitschaft, Zeit 
zu spenden. Gute Erreichbarkeit und Verlässlichkeit sowie eine 
gewisse räumliche Mobilität sind hilfreich.

Interessenten wenden sich bitte an:

Weisser Ring e. V.
Landesbüro Sachsen
Burckhardstraße 1
01307 Dresden
Tel. (0351) 85074496
E-Mail: sachsen@weisser-ring.de

Kirchennachrichten
Liebe Leserinnen! Liebe Leser!

Unfassbar – in unserer Nachbarschaft tobt ein Krieg. Mir fehlen 
die Worte, und es fällt mir schwer, darüber zu schreiben. Noch 
schwerer ist es, die Augen zu verschließen und ein anderes 
Thema zu wählen. Karfreitag käme in Frage, denn durch das 
Kreuz scheint das Licht von Ostern. In Karfreitag zu versinken, 
um über Auferstehung zu schreiben! 
Die Bergpredigt mit den Seligpreisungen im Matthäus-
evangelium, Kapitel 5 ganz besonders der Vers 9 werden die 
Verbindung schaffen, denn: „Selig sind, die Frieden stiften; 
denn sie werden Gottes Kinder heißen.“

Viele Menschen wollen Frieden, fühlen sich ohnmächtig in 
dieser Zeit und sehen keine Einflussmöglichkeiten auf das 
Weltgeschehen. Die, die es praktizieren, fangen mit kleinen 
Schritten an, in der Familie, unter Freunden, in der kirchlichen 
und politischen Gemeinde. Diese Praxis „der kleinen Schritte“ 
geht alle etwas an. Der Friede muss an den kleinen Stellen zu 
wachsen beginnen. 

Mit kleinen Schritten begann die Aktion, die in der Hummel-
mühle fortgesetzt wurde. Fam. Langer (Angela) hatte wie wir 

mailto:sachsen@weisser-ring.de
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alle vom Krieg gehört, gesehen und war betroffen. Viele ihrer 
FreundInnen sind UkrainerInnen. Über Facebook hatte sie einen 
Aufruf von einer Freundin wahrgenommen. Diese sammelte 
Spenden, um sie an die Grenze zu bringen. Da wollte sie, wie 
so viele andere auch, mittun und helfen. Sie fragte im nahen 
Umfeld, wer was abgeben könnte, stellte es in ihren Status und 
aktivierte dadurch sehr viele Helfer und Helferinnen. Angela 
erinnerte sich: „Der Wahnsinn! Es war überwältigend, wie 
bereit die Leute waren.“ 

Die erste Fahrt ging nach Chemnitz zur Freundin Olga, die den 
Transport auffüllte und an die Grenze brachte. „Alles änderte 
sich sehr schnell und wir bekamen mit, dass an der Grenze nur 
abgeladen wurde. Olga entschied, einen Kontakt in die Ukraine 
zu knüpfen und die Sachen ins Land zu bringen. Die Kinder 
in der Ukraine bekamen unsere Sachen direkt in den Bunker 
geliefert. 

Da wusste ich, dass es großartig ist, da es ankommt, wo es hin-
musste!“, sagte Angela.

Angela sammelte weiter, lief von Haus zu Haus, und immer 
mehr Leute teilten, wollten helfen und spendeten. Der Platz für 
die vielen Sachen reichte nicht aus. Angela suchte eine Räum-
lichkeit, fragte in der Kreischaer Gemeinde nach Lagerflächen 
an und fand sie durch private Kontakte in der Hummelmühle 
bei Jan Thomas. Sogar die Transporte in die Ukraine oder nach 
Chemnitz waren durch Jan Thomas abgesichert. Menschen 
erklärten sich bereit, die Sachen in Kisten zu sortieren und zu 
beschriften. 

„Die Organisation war anfänglich schwierig, da ich auch 
meinen Friseursalon noch führe und drei Tage die Woche 12 h 
am Kunden stehe. Mit allen zusammen haben wir einen tollen Job 
gemacht! Insgesamt haben wir bis jetzt 950 € für Medikamente 
und Lebensmittel für die hier ankommenden UkrainerInnen aus-
gegeben. Es sind von uns fünf große Transporter (insgesamt 40 
Tonnen) mit Hilfsgütern aller Art nach Chemnitz gefahren, um 
von dort nach Vinnytsia und auch nach Kiew aufzubrechen. Es 
waren bis zu 200 Paletten, die wir mit gefüllt haben.

Ich habe sehr viel Hilfsbereitschaft von privaten Leuten 
bekommen. Ein großes Dankeschön an alle, die mich unter-
stützt haben und auch noch tun!“, ruft Angela in ihrer fröh-
lichen Art euch allen zu.

Das Lager in der Hummelmühle wurde inzwischen geräumt. Von 
hier aus werden keine Sachspenden mehr gesammelt. Angela: 
„Ich sammle weiter Geld, um den Menschen zu helfen. Begleite 
eine Frau Ludmilla mit ihrer Tochter Nastia, damit sie hier 
ankommen kann. Ich helfe ihr bei den nötigen Behördengängen. 
Ich besuche die Flüchtlinge im Hotel ‚Achat‘. Ich werde weiter-
machen, wo immer Hilfe gebraucht wird, denn es ist schlimm, 
dass es keine andere Lösung außer Krieg gibt! Es geht mir um 
diese Menschen, die mit einem Koffer (was ihr Leben ist) ver-
zweifelt Ruhe suchen.“ 

Olga Hermsdorf aus 09131 Chemnitz, Glösaer Str. 35 hat einen 
Verein gegründet, damit ihre Spendenaktion unterstützt werden 
kann: 

„Freunde der Ukraine e. V.“ 
IBAN DE13 6601 0075 0471 7307 54

„Selig sind, die Frieden stiften;  
denn sie werden Gottes Kinder heißen.“ 

Der Friede muss an den kleinen Stellen zu wachsen beginnen. 
Wo einer anfängt, ein Licht anzuzünden, weicht die Dunkelheit. 

Kerstin Wrana und Angela Langer 

Bilder: Angela Langer
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Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

3. April 2022 – Judika
09:30 Uhr 	Gottesdienst, Prädikantin Löwe

10. April 2022 – Palmsonntag
09:30 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl, Pf. Dr. Beyer

15. April 2022 – Karfreitag
15:00 Uhr 	Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu, Pfn. Kalettka

17. April 2022 – Ostersonntag
08:00 Uhr 	Osterfrühstück im Pfarrhaus
09:30 Uhr 	Gottesdienst, Pf. Dr. Beyer

24. April 2022 – Quasimodogeniti
10:30 Uhr 	Gottesdienst in Possendorf mit Vorstellung der  
	 dortigen Konfirmanden

1. Mai 2022 – Misericordias
10:30 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl, Pf. Dr. Beyer

Außerdem laden wir besonders zu folgenden Veranstaltungen 
ein:

Mittwoch, 6. und 13. April 2022, 18:00 Uhr 
Passionsandacht in der Kirche

23. April 2022, 18:30 Uhr
„Der Pilgerweg nach Rom“

Bericht von Matthias Werner, Pfarrhaus Kreischa

Frühjahrsputz in der Kirche

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung am 

Freitag, 8. April 2022, ab 15:00 Uhr.

Bringen Sie bitte einen Eimer und einen Schrubber mit.

Pfarrbüro und Friedhofsverwaltung
Lungkwitzer Str. 8, 01731 Kreischa
Tel: (035206) 21345; Fax: (035206) 31037
E-Mail: kg.kreischa@evlks.de
Di 10:00 – 12:00 Uhr und 16:30 – 18:00 Uhr /
Do 10:00 – 12:00 Uhr

Impressum
Verantwortlich für den amtlichen Teil ist:  
Bürgermeister Frank Schöning, Kreischa.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben 
die Meinung des Verfassers wieder.
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Heimatgeschichte

Gänselieselfest am 14. Mai 2022

Was geschah vor 100 Jahren in und um Kreischa?
Ein Rückblick auf den April 1922.
Wir blicken exakt 100 Jahre zurück in den April 1922. Der Erste 
Weltkrieg war gerade einmal dreieinhalb Jahre beendet, die 
Deutsche Republik noch am Anfang ihrer Geschichte. Im Ort 
lebten viele Familien, deren Väter und Söhne gefallen waren, 
das Fehlen der Männer zeigte sich an der gedämpften Zahl der 
Neugeborenen.
 
Anfang April erlebte Kreischa die ersten warmen Tage, denen 
nach trüber, nebliger Witterung ein Temperatursturz erfolgte. 
Am 21. April herrschte gar reges Schneetreiben. „Der April ist in 
diesem Jahre seinen Launen voll und ganz gerecht geworden“, 
so berichtete der Bote vom Wilisch.
 
Ein besonders tragischer Vorfall geschah in diesem Monat 
unweit der Brandmühle:
„Tödlich verunglückt ist … der 19 Jahre alte Eisendreher Adolf 
Tischer aus Kautzsch. Im Begriff auf seinem Fahrrad von der 
Kautzscher Höhe nach der Brandmühle hinab zu fahren, verlor 
er die Gewalt über sein Rad und fuhr an der Biegung der Straße 
direkt in den Mühlgraben. Dort fand man ihn … mit schwerer 
Kopfverletzung im Schlamme steckend als Leiche auf.“
 
Interessant ist eine Nachricht im Hinblick auf die Geschichte 
unseres Jahrmarktes in alten Zeiten:
„Ein Jahrmarktsoriginal, das vielen Jahrmarktsbesuchern 
bekannt ist, Seiferts Oskar, ist nach einem tatenreichen Leben 
in Leipzig aus diesem Dasein abgerufen worden. Sein unver-
siegbarer und grobkörniger Humor brachte ihm immer viel 
Zulauf, und nach Hunderten zählten die Leute, sie seinen Stand 
umlagerten. Seiferts Oskar hatte mit den Jahren machen Nach-
ahmer gefunden.“

Oscar Seifert war ein fliegender Händler und Schausteller, der 
durch seinen Wortwitz weit über die Grenzen seiner Heimatstadt 
Leipzig bekannt war. In seinem üppigen Verkaufsstand brachte 
er Haushaltsartikel an den Mann und sorgte dabei mit seinen 
Sprüchen für manches Gelächter. Gegen Ende seines Lebens trat 
er auf Märkten mit einem Karussell mit sechs Autos auf, das 
durch einen Elektromotor angetrieben wurde.
 

In der Dippoldiswalder Weißeritz-Zeitung erinnerte man im 
April 1922 an die vor 50 Jahren (1872) projektierte Eisenbahnlinie 
Lockwitz – Kreischa – Lungkwitz – Hirschbach – Dippoldis-
walde. „Die Weiterführung war bis zur Grenze gedacht, wo von 
Böhmen aus Anschluß erfolgen sollte. … Doch es kam anders, 
ganz anders!“ Glück – oder Unglück für unsere Ortsteile?
Auf der heutigen B170, in der als „Kaitzer Loch“ bekannten 
Straßenbiegung, wurden immer wieder Kraftwagen mit Steinen 
beworfen. Die Weißeritz-Zeitung wusste am 13. April 1922 
zu berichten:  „Gestern abend … geschah dies wieder. Durch 
einen Steinwurf wurde eine Fensterscheibe zertrümmert und 
eine im Wagen sitzende Person verletzt. Dem Kraftwagen-
führer K. gelang es diesmal, einen der Täter, die die Flucht 
ergriffen hatten, festzunehmen und ihn der Polizei zu übergeben.  

Der Heimat- und Fremdenverkehrsverein Kreischa e.V. lädt ein  
zum Gänselieselfest.
Nachdem das geplante Gänseliesel - Brunnen – Fest im Mai 
2021 durch die damals gültigen Coronaeinschränkungen ausfiel, 
möchten wir mit Ihnen am 14. Mai 2022 dies nachholen.

Hier einige geplante Aktionen:

•	 Präsentation einheimischer Produkte
•	 Modellschiffe auf dem Teich
•	 Vogelschießen auf der Jahrmarktswiese
•	 Zauberer am Vereinshaus
•	 Wanderung mit unserer Partnergemeinde Háj

•	 Musik mit Stefan Other
•	 Jana Köbsch und Kinder der Musikschule
•	 abendliches Konzert im Vereinshaus „User Experience 

Dresden“
•	 Nyckelharpa- Trio, Konzertprogramm Frühlingsgrün in der 

Kirche
•	 Hüpfburg
•	 Musik mit dem Freundeskreis Livemusik Kreischa

das ausgearbeitete Programm lesen Sie in der Maiausgabe des 
Kreischaer Boten.
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Es sind vier in Kaitz wohnhafte 22 Jahre alte Personen gewesen, 
darunter der Hauptbeteiligte, ein Schweizer G. auf dem dortigen 
Rittergute. Die Angelegenheit wird die Staatsanwaltschaft weiter 
verfolgen.“
 
Ganz still, zunehmend spürbar, mit beängstigender Parallele in 
der Gegenwart, trat ein Ereignis ein, das nicht nur die Kreischaer 
bald hart treffen würde: die Inflation! Kostete der Bote vom 
Wilisch im Monatsabo Anfang des Jahres noch … Mark, waren 
es im April … Mark. Die letzte Ausgabe des Boten im Dezember 
würde schon bei … Mark liegen. Der Gipfel der Inflation wurde 
erst im November 1923 erreicht, als die einzelne Zeitungsaus-
gabe mehr als eine Milliarde Mark kostete. Mit Einführung der 
Rentenmark am 15. November 1923 und einem spektakulären 
Tauschkurs von 1:1.000.000.000.000 (1 Billion) wurde die 
Hyperinflation in Deutschland beendet.

M. Schildbach

Bauernweisheiten anno 1922:
 

Wenn der April Spektakel macht,
gibt’s Heu und Korn in voller Pracht.

 
Bläst der April mit beiden Backen,

gibt’s genug zu jäten und zu hacken.
 

Kommt Aprilsturm schon beizeiten,
ist das Ende wohl zu leiden.

 
Des Aprils Lachen,

verdirbt des Landmanns Sachen.
 

Frösche zu Anfang April
bringt den Teufel ins Spiel.

Spatz
Spatz
Ein Bäckercafe an der Prager Straße in Dresden; nach der 
inzwischen gewohnten Zertifikatskontrolle konnte ich Platz 
nehmen. Auf den Tischen stehen die Karten für Speisen und 
Getränke und im Ständer eingefügt wurde der Hinweis:
„ Bitte die Vögel nicht füttern!“

Vögel? Im Cafe? Drinnen?

Das hat mich ein wenig irritiert. Wer kennt das nicht? Im Außen-
bereich vieler Gastronomiebetriebe tummeln sich Spatzen, 
manchmal auch Stadttauben oder andere mutige Vögel. Ich fand 
es immer sehr unterhaltsam, die kleinen gefiederten Gäste zu 
beobachten. Vor allem die Spatzen waren überall; unter den 
Tischen, zwischen den Sitzplätzen, auf Stuhllehnen und auch auf 
den Tischen, wenn die Gäste weg waren und die Bedienung noch 
nicht abgeräumt hatte. Glänzende Äuglein im schief gelegten 
Köpfchen schienen wortlos und Teilhabe am Mahl zu bitten. 
Die Stuhllehnenakrobatik war sehenswert. Erstmals bewusst 
aufgefallen ist mir das Spatzentreiben in Berlin, später auch in 
anderen Städten. Warum sollte es in Dresden anders sein. Die 
Tierchen haben sich an uns Menschen gewöhnt. Und sie wissen, 
dass man unter uns ganz bequem seinen Hunger stillen kann 
oder auch nur eine interessante Zugabe zum sonst üblichen 
Speisezettel findet. Die Vogelmägen scheinen damit zurecht zu 
kommen.

Vögel im Außenbereich gehören also dazu. Warum steht das 
Warnschild drinnen? Vielleicht haben alle Speisekarten diesen 
Zettel erhalten, damit das Personal nicht lange suchen muss?
Nach einer Weile, der Kaffee dampfte bereits auf dem Tisch, hörte 
ich ein deutliches Schilpen. Das kam nicht von draußen. Das war 
dicht bei mir und meinem Platz. Und dann sah ich ihn, den grau-
braun gefiederten Cafegast. Unter den Tischen und dazwischen 
suchte er nach Krümeln. Und er fand reichlich. Später hielt er 
auch von einer Lehne aus Ausschau, wo sich die nächste Futter-
landung lohnen würde. Die wenigen Gäste störten ihn nicht. Und 
auch diese schienen den Spatzen zu akzeptieren oder sie nahmen 
ihn nicht wahr. Ich hatte genug Zeit, das Tierchen zu beobachten. 

Auf einen arg krümligen Tisch wagte er sich wohl nicht. Unten 
lag auch noch genug, obwohl keiner bewusst „ gefüttert“ hatte. 
Der Spatz schien sich so recht zu Hause zu fühlen. Ob er auch 
noch Freunde einladen würde? Vielleicht, wenn doch gefüttert 
wird? Das ist aus mir erklärlichen Gründen nicht erwünscht. 
Die Cafebetreiber mögen es nicht so sehr, was nicht nur mit 
Hygienevorschriften zu tun haben muss. Wenn die Vögel, mutig 
geworden, die Gäste  und die Bedienungen umkreisen, weil die 
Happen dort größer und schmackhafter sein könnten … welch 
ein Chaos, selbst bei vogelfreundlichen Menschen.

In einem Strandcafe an der Ostsee mag es gehen. Das hatte 
ich schon erlebt. Dort durften die Vögel, ich weiß nicht mehr 
ob Spatzen oder Schwalben im Kronleuchter ihre Jungen groß-
ziehen. Ein drunter aufgespannter Schirm mit Öffnung nach 
oben verhinderte Schmutzberge unter der Kinderstube.
Hier ist so etwas wohl nicht erwünscht, also sollten die Tierchen 
draußen bleiben.

Der eine Spatz hatte das Verbot ignoriert. Es roch wohl zu 
interessant durch die offenen Türen. Ich wünschte ihm weiter 
einen guten Appetit und dass er später, gut gesättigt den Aus-
flugsweg findet.

K. Köntges

 Foto: pixabay.com
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Unser Laden

Was lange währt, wird gut –
und das kann jetzt auch von „Unser Laden“ am Haußmannplatz gesagt werden!
Der Einladung zur Eröffnung waren am 25.03.2022 die 
Bürger sehr zahlreich gefolgt und konnten sich bei Musik und 
Gesprächen davon überzeugen, wie und mit welchem Angebot 
die Verbraucher- und Erzeugergemeinschaft Kreischa eG öko-
logisch und regional gestartet ist. Die Freude darüber, dass das 
Vorhaben nun nach so vielen Monaten endlich Realität wurde, 
war deutlich zu spüren und  vor allem allen „Machern“, die 
enorm viel Engagement und Herzblut in dieses Projekt gesteckt 
haben, anzumerken. 

Viele Mitarbeiter und Helfer haben für die ansprechende und 
übersichtliche Einrichtung gesorgt, in der die Waren gut sortiert 

und ausgeschildert sehr ansprechend präsentiert werden. Die 
Herkunft der Ware ist z. B. ebenso zu lesen wie die gestaffelten 
Preise (für Genossenschaftsmitglieder und Nicht – Mitglieder), 
so dass verschiedene in Frage kommende Artikel zu finden sind. 

Es ist sehr zu wünschen, dass „Unser Laden“ von vielen, auch 
von Nicht – Mitgliedern, so gut angenommen wird, wie er bei 
seiner Eröffnung starten konnte. 

Gisela Muntau

Beginn der Krabbelgruppe

Liebe Eltern,
jeden Dienstag und Donnerstag findet in den Räumen der Bürgerstiftung, am Haußmannplatz 5, von  
9:00 – 12:00 Uhr unserer Krabbelgruppe statt. „Aufholen nach Corona“, unter diesem Motto wollen wir uns 
2x wöchentlich treffen.

In unsere Krabbelgruppe sind junge Eltern und ihre Kinder zum gemeinsamen Gedankenaustausch in  
ungezwungener Runde eingeladen. Thementage Homöopathie, Windelfrei, Abstillen uvm. werden gele-
gentlich von der Bürgerstiftung organisiert.

Krabbelgruppe
Wünschen Sie weitere Vorträge – setzen Sie sich mit uns gerne in Verbindung.

Wann: Dienstag und Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr
Ort: Bürgerstiftung Kreischa, Haußmannplatz 5

Einladung zum Trauercafé am 28. April 2022 um 15:00 Uhr

Das Trauercafé steht allen offen, die als Angehörige oder Freunde um einen verstorbenen Menschen trau-
ern. Trauernde haben hier die Möglichkeit, sich zu treffen, zu reden, sich zu erinnern, sich mit anderen 
von Trauer Betroffenen auszutauschen oder einfach bei einer Tasse Kaffee zusammen zu sein.

Das Trauercafé ist ein offenes Angebot für Trauernde…

...die ihrer Trauer im Alltag Raum geben möchten

...die ihre Sorgen und Ängste ansprechen wollen

...die sich wünschen, einfach nur da zu sein.

Wir laden Sie zu unserem nächsten Treffen am 28. April 2022 um 15:00 Uhr in die Räume der Bürgerstif-
tung Kreischa, Haußmannplatz 5 ein.
					         Carsten Blume

Ines Constantin

Bürgerstiftung Kreischa „Wir sind Kreischa!“
Zeit die wir uns nehmen, ist Zeit, die uns was gibt. (Ernst Ferstl)
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Ukraine Hilfe

Jeden Mittwoch ab 9.00 Uhr, heißen wir unsere ukrainischen Gäste zum Gedankenaustausch herzlich will-
kommen. Treffpunkt: Bürgerstiftung Kreischa, Haußmannplatz 5.

Щосереди з 9 ранку ми тепло вітаємо наших українських гостей для обміну думками. 
Місце зустрічі: 
Громадська фундація Kreischa, Haussmannplatz 5.

Osterranke für unseren Gänselieselbrunnen 
2022

Auch dieses Jahr wieder der Aufruf- wer kann uns 
Grünes zum Wickeln der Osterranke zur 
Verfügung stellen?

Bitte in den Räumen der Bürgerstiftung melden. 
Tel. 035206/ 398840
info@buergerstiftung-kreischa.de

Wir dürfen uns auch wieder zum Basteln und 
kreativ sein treffen.
Wer Lust hat am 11.04.2022 15.00 Uhr treffen wir uns in 
unseren Räumen zum Osterranke wickeln. Bitte Garten-
handschuhe und Gartenschere mitbringen. Am Diens-
tag 12.04.2022 um 10.00 Uhr werden wir den Brunnen 
dann schmücken.

Peggy Oertel

Bürgerstiftung Kreischa „Wir sind Kreischa!“
Haußmannplatz 5
01731 Kreischa

Tel. +49 35206 – 39 88 40

www.buergerstiftung-kreischa.de

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir bitten  
um Ihre Hilfe und Unterstützung für die in 
unserer Gemeinde angekommenen und zu er-
wartenden Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine. 

• Sie möchten hier ankommende Menschen durch 
eine Patenschaft unterstützen?

• Sie wollen Wohnraum zur Verfügung stellen? 
• Sie wollen unsere Arbeit für ukrainische 

Geflüchtete und Flüchtende mit einer Spende 
unterstützen? 

• Sie möchten uns mit Hilfsmitteln unterstützen? 
Bitte kontaktieren Sie uns vorab, damit wir Ihre 
Hilfsangebote koordinieren können.

• Sie sprechen Ukrainisch oder Russisch und 
können uns bei unserer täglichen Arbeit 
unterstützen?

Bitte kontaktieren Sie uns.
 
Schauen Sie bitte regelmäßig auf unsere In-
ternetseite und unseren Facebook-Kanal:

https://www.facebook.com/WirSindKreischa/

Spenden Sie gerne an die Bürgerstiftung Krei-
scha mit dem Stichwort „Ukraine-Hilfe“:

https://www.buergerstiftung-kreischa.de/spenden

Mitglied im

Liebe Freundinnen und Freunde aus der Ukraine,

herzlich willkommen in der Gemeinde Kreischa! Wir 
sind sehr froh, Sie hier in Sicherheit begrüßen zu können.

Unsere Bürgerstiftung „Wir sind Kreischa!“ unterstützt Sie

• mit Unterkunft in den uns zur Verfügung stehenden 
Quartieren

• bei der Registrierung beim zuständigen Landratsamt
• bei der Vermittlung von Patenschaften 
• beim Arztbesuch
• beim Gang zur Bank und zu öffentlichen Ämtern
• mit Informationen zu Kindertagesbetreuung und 

Schulbesuch
• mit Informationen zu Arbeitsmöglichkeiten

Ansprechpartner: Frau Oertel und Herr Blume
➊ Bürgerstiftung Kreischa, „Wir sind Kreischa!“
Haußmannplatz 5, 01731 Kreischa
Tel. +49 35206 398840
info@buergerstiftung-kreischa.de
www.buergerstiftung-kreischa.de

Weitere wichtige Adressen in Kreischa:

➋ Arztpraxis Raudoniené 
Haußmannplatz 1 
Tel. +49 35206 21275 
www.arztpraxis-kreischa.de

➌ Supermarkt „DISKA“ 
Lungkwitzer Straße 1 
Öffnungszeiten: Montag – Samstag 7.00 – 20.00 Uhr

➍ Apotheke 
Lungkwitzer Straße 10 
Tel. +49 35206 21393 
apotheke-kreischa.de 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr,  
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

➎ Rathaus Kreischa – Gemeindeverwaltung 
Dresdner Straße 10 
Tel. +49 35206 2090 
www.kreischa.de

➏ Ev.-luth. Kirchgemeinde Kreischa 
Lungkwitzer Straße 8 
Tel.: +49 35206 21345 
kg.kreischa@evlks.de 
www.kirchspiel-kreischa-seifersdorf.de

Шановні друзі з України!

Ласкаво просимо до муніципалітету Крайша! Ми дуже 
раді вітати вас тут у безпеці.

Наш громадський фонд «Ми – Крайша!» підтримує вас
• житлом у доступних нам приміщеннях
• з реєстрацією в Управлінніі земельного округу
• з посередництвом у спонсорстві
• при зверненні до лікаря
• при відвідуванні банку та органів влади
• з інформацією про дитячий денний догляд та 

відвідування школи
• з інформацією про можливості працевлаштування

Контактні особи: пані Ертель (Frau Oertel) та пан Блуме 
(Herr Blume)
Громадський фонд «Ми – Крайша!»,  
➊ Bürgerstiftung Kreischa, „Wir sind Kreischa!“
Адреса: Haußmannplatz 5, 01731 Kreischa
Телефон: 035206 398840
Веб: www.buergerstiftung-kreischa.de
Електронна пошта: info@buergerstiftung-kreischa.de

Інші важливі адреси в Крайші:

➋ Кабінет лікаря загальної практики пані  
Раудонієне (Raudoniené) 
Адреса: Haußmannplatz 1 
Телефон: +49 35206 21275 
Веб: www.arztpraxis-kreischa.de

➌ Супермаркет „DISKA“ 
Адреса: Lungkwitzer Straße 1 
Години роботи: понеділок–субота 7.00 – 20.00

➍ Аптека 
Адреса: Lungkwitzer Straße 10 
Телефон: +49 35206 21393 
Веб: apotheke-kreischa.de 
Години роботи: понеділок–п‘ятниця  
8:00–18:00, субота 9:00–12:00

➎ Ратуша –  
адміністрація муніципалітету Крайша 
Адреса: Dresdner Straße 10 
Телефон: +49 35206 2090 
Веб: www.kreischa.de

➏ Євангельсько-лютеранська парафія в Крайші 
Адреса: Lungkwitzer Straße 8 
Телефон: +49 35206 21345 
Електронна пошта: kg.kreischa@evlks.de 
Веб: www.kirchspiel-kreischa-seifersdorf.de

mailto:info@buergerstiftung-kreischa.de
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Neues (?) aus der Geschichtswerkstatt - ein Hilferuf für das Ehrenamt

Seit 2018 gibt es in Kreischa die Geschichtswerkstatt. Ein Kreis von vier bis zehn Interessierten war immer 
mit dabei, mal waren es mehr, mal waren es weniger.

Die unsägliche Corona-Zeit hat viele Projekte „einschlafen“ lassen. Treffen waren nicht mehr möglich, 
Kontakte sind abgerissen, es gab keinerlei Gelegenheit mehr, unsere Druckerzeugnisse zu verkaufen oder 
Spenden zu sammeln. Neues zu planen war unmöglich. Bis heute haben wir darauf verzichtet, eine Jahres-
planung herauszugeben. Die Erfahrung aus 2021 zeigte, dass der Vorbereitungsaufwand mit anschließen-
der Absage nicht nur hoch, sondern auch umsonst war.

Unser Info- und Verkaufsstand zum Jahrmarkt 2021 als letzte Aktion war 
gut besucht. Wir haben als Geschichtswerkstatt Präsenz gezeigt, auf den 
Ort bezogene Publikationen zur Heimatgeschichte wurden gut abverkauft. 
Leider stand aber der Aufwand nicht im Vergleich zum Nutzen, weder  
finanziell noch ehrenamtlich. Trotzdem der Jahrmarkt relativ gut besucht 
war, litt die auf der oberen Wiese gelegene Händlerzeile an fehlenden Ver-
kaufsständen und ausbleibendem Publikum.

Einen großen Verlust müssen wir mit dem Abschied unseres engagiertes-
ten Mitstreiters Thomas Werner verkraften. Thomas verstarb im Dezem-
ber 2021 unerwartet, nach kurzer schwerer Krankheit. Die Lücke, die er in 
unserem Kreis hinterlässt, ist nicht zu schließen. Als erfahrener Genealoge  
und Heimatforscher hinterlässt er mehrere unvollendete Projekte.
 

Zwei Kernprobleme nagen an der Zukunft unserer Geschichtswerkstatt:
 
1	 Das Amtsblatt „Kreischaer Bote“ verliert zunehmend an Leserschaft und spricht Menschen der ers-
ten Lebenshälfte nicht mehr an. Das mag viele Gründe haben, deren Erörterung und Evaluierung seitens 
Herausgeber und Redaktion erforderlich ist. Uns bricht damit der Kommunikationskanal zu den Bürgern 
weg. Digitale Medien könnten von uns genutzt werden, man könnte eine eigene Webseite oder einen face-
book-Kanal betreiben, jedoch:
 
2	 Es fehlt an MACHERN, an AKTIVEN, an EHRENAMTLERN. Nach-
bargemeinden wie Dohna und Rabenau sind in der Lage sind, eigene  
Museen zu betreiben und bekommen Unterstützung durch Heimat- und  
Museumsverein mit bis zu 15 bis 20 Aktiven. Vorbildlich und aktiv wirken  
Heimatvereine in Maxen, Röhrsdorf und Bannewitz/Possendorf. In Kreischa 
tun wir uns schwer damit.

Zunehmend müssen wir uns leider die Frage stellen, wer denn Hermines Erben  
noch sind, wohin wir wollen, ob wir noch wollen? Heimat hört nicht am  
eigenen Gartenzaun auf, gerade deshalb möchte ich auch heimatgeschichtlich 
Interessierte jenseits des Kerndorfes Kreischa, Bürger in den Ortsteilen und 
Nachbarorten aufrufen.
 
Am 20.04.2022 wollen wir uns 18.30 Uhr in den Räumen der Bürgerstiftung treffen, einen Blick in die 
Vergangenheit und vor allem in die Zukunft wagen. Besonders ansprechen möchte ich auch Eltern der 
GTA Zeitdetektive, Mitbürger „Ü50“ und Vertreter der Fraktionen im Gemeinderat, die bei der letzten 
Wahl Bewahrung von Brauchtum und die Förderung heimatlicher Identität zugesagt haben.
 
Ich würde mich freuen, wenn die Geschichtswerkstatt, die sich mit der Vergangenheit des Ortes beschäf-
tigt, auch im Ort eine Zukunft hat.
 

Matthias Schildbach

Bürgerstiftung Kreischa „Wir sind Kreischa!“
Zeit die wir uns nehmen, ist Zeit, die uns was gibt. (Ernst Ferstl)
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- Anzeigen -

Sie erreichen uns in unserem Büro  
am Haußmannplatz 5 zu folgenden 

Öffnungszeiten:

	 Montag 	 9:00 – 16:00 Uhr	
	 Dienstag 	 9:00 – 18:00 Uhr	
	 Mittwoch 	 9:00 – 12:00 Uhr
	 Donnerstag 	 9:00 – 17:00 Uhr	
	 Freitag 	 9:00 – 12:00 Uhr

Mittagspause zwischen 12:00 und 13:00 Uhr (und 
jederzeit nach Vereinbarung)

Tel.: 035206 / 39 88 40 

E-Mail: 
info@buergerstiftung-kreischa.de

Internet: 
https://buergerstiftung-kreischa.de

Facebook: 
https://www.facebook.com/WirSindKreischa/

Bürgerstiftung Kreischa
„Wir sind Kreischa!“

Zeit die wir uns nehmen, ist Zeit,  

die uns was gibt. (Ernst Ferstl)
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Der Kreischaer Bote erscheint immer  
bis Freitag der ersten vollen  

Woche des Monats.

Redaktionsschluss des amtlichen Teils:
immer am 15. des Monats

Redaktions- und Anzeigenschluss  
nichtamtlicher Teil: 22. April 2022

Anzeigen als Chiffre inserieren

In den meisten Kleinanzeigen stehen Telefonnummern,
Faxnummern oder Email-Adressen.
Wenn Sie anonym inserieren wollen, so können Sie eine  
sogenannte „Chiffre-Anzeige“ aufgeben.

Das bedeutet:
Es werden keine Telefon- oder Faxnummern in Ihrer Anzeige 
veröffentlicht. Email-Adressen werden ebenfalls nicht veröffent-
licht, denn auch aus einer Email-Adresse kann evtl. ein Name 
abgeleitet werden. Hinter den Anzeigentext wird von uns eine 
Chiffre-Nummer, gesetzt.
Antworten auf eine solche Chiffre-Anzeige können mit Angabe 
der Chiffre-Nr. im Verlag abgegeben bzw. per Post gesendet 
werden.
Die Antworten, die auf die Chiffre-Anzeigen eingehen, werden 
dann im Druckerei und Verlagshaus Blume gesammelt und  
weitergeleitet.

http://www.druckerei-verlagshaus-blume.de

